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 � �Kurzcharakteristik:	  
Jahresfachmagazin für die Holz verarbeitende Industrie und das  
Holz-Handwerk mit Seiten zu Messen  »Ligna« und »Interzum«

 � �Zielgruppe: 
�gezielter Versand an Geschäftsleitung, Inhaber und technischen Einkauf

 � �Verbreitete Auflage: 
6.353 (Q1/2026)

 � �Termine: 
ET: 22. März 2027 | RS: 25. Januar 2027 | AS:  8. Februar 2027

 	Rubriken und redaktionelle Themen: 
	� 1. Holzwerkstoffe, Furniere, Halb- und Fertigfabrikate, Lohnarbeiten 

�2. Zulieferprodukte, Hilfsmittel 
3. Möbel – Technik und Zubehör 
4. Maschinen und Ausrüstungen 
5. �Handmaschinen, Geräte, Werkzeuge / Mess-, Steuer-, Prüfgeräte /  

Handhabung, Transport, Logistik
	 6. �Service- und Dienstleistungen / IT / Messen
	 7. �Umweltschutz und Arbeitsschutz, Berufskleidung/Schutzkleidung

Format Print (4c)

1/1 Seite 3.820 EUR

2/3 Seite 2.890 EUR

Junior-Page 2.600 EUR

1/2 Seite 2.335 EUR

1/3 Seite 1.895 EUR

1/4 Seite 1.570 EUR

1/8 Seite 970 EUR

Logo-Eyecatcher 310 EUR

Messe-Logo 230 EUR

Vorzugsplatzierungen Print (4c)

Titelseite 5.890 EUR

4. Umschlagseite 5.750 EUR

2. Umschlagseite 4.970 EUR

3. Umschlagseite 4.205 EUR

Advertorial 1/1 Seite 2.945 EUR

Advertorial 1/2 Seite 1.820 EUR

Rubrikentitel Innenteil 1.910 EUR

Bei Umschlagseiten sind nur ganzseitige Anzeigen möglich. 

Anzeigenformate und Preise

Ansprechpartner

Beihefter und Beilagen

Beihefter:
2- oder 4-seitig, Gewicht bis 30 g, Bogenformat*	�  3.535 EUR

6-seitig, Gewicht bis 50 g, Bogenformat*	�  3.935 EUR

Beilagen/Einleger:
Gewicht bis 20 g, nur Belegung der gesamten Auflage möglich,  
je weitere angefangene 10 g 10 % Aufschlag� 3.820 EUR

Umfang max. 8 Seiten, Gewicht max. 35 g, weitere auf Anfrage.
Endformate: Beilage max. 210 x 297 mm, Einleger max. 200 x 290 mm

*weitere Informationen auf Anfrage

SensorikHolz + Möbel 2026

Detektionsaufgaben zur Verfügung – etwa 
für Distanzmessungen, Längenbestim-
mung oder Konturerfassung.

Präzise Mess- und  
Positionieraufgaben

In modernen Holzwerken erhöhen sich 
die Anforderungen an die Messgenauig-
keit kontinuierlich, da immer variablere 
Produkte, höhere Taktzahlen und flexible 
Fertigungsabläufe eine exakte Erfassung 
jeder Materialbewegung verlangen. Laser-
gestützte Sensoren übernehmen hierbei 
zentrale Funktionen: Sie messen Längen, 
Abstände oder Konturen mit hoher Dyna-
mik und reagieren selbst bei wechselnden 
Oberflächenstrukturen oder unterschied-
lichen Holzqualitäten zuverlässig. Ihre 

schnelle Signalverarbeitung ermöglicht es, 
auch bei hohen Fördergeschwindigkeiten 
exakte Messpunkte zu setzen, was insbe-
sondere für automatisierte Sägelinien, Sor-
tieranlagen oder Volumenberechnungen 
entscheidend ist.
Ebenso spielen präzise Positioniersysteme 
in automatisierten Hochregallagern eine 
immer wichtigere Rolle. Sie sorgen dafür, 
dass Regalbediengeräte und Verfahrwa-
gen millimetergenau an den richtigen Ent-
nahme- oder Ablagepunkt fahren – ein 
wesentlicher Faktor für die Effizienz des 
gesamten Materialflusses. Durch ihre hohe 
Reichweite, Robustheit und Integrations-
fähigkeit bilden moderne Distanzmesssys-
teme daher das technologische Rückgrat 
einer reibungslosen, digital unterstützten 
innerbetrieblichen Logistik.

Erhöhte Sicherheit trotz heraus-
fordernder Umgebung

Der Schutz des Personals bleibt auch in 
hochautomatisierten Werken ein zentra-
ler Faktor. Moderne Sicherheitslichtgitter, 
-vorhänge und -schranken sichern Gefahr-
stellen und Zugänge ab – auch über große 
Distanzen oder bei hohen Auflösungsan-
forderungen. In besonders verschmutzten 
Bereichen wie Sägezellen kommen zuneh-
mend radarbasierte Systeme zum Einsatz, 
die unabhängig von optischen Störgrößen 
arbeiten. Ergänzende Zuhaltungen und 
programmierbare Sicherheitssteuerungen 
ermöglichen flexible Sicherheitskonzepte, 
die sich an die jeweiligen Maschinen und 
Prozessschritte anpassen.

Digitalisierung als Effizienztreiber

Mit der zunehmenden Vernetzung im Sin-
ne von Industrie 4.0 entsteht ein weiterer 
Mehrwert: Sensoren werden zu Datenliefe-
ranten, die Transparenz in Echtzeit bieten 
und damit sowohl Predictive-Maintenan-
ce-Konzepte als auch eine kontinuierliche 
Prozessoptimierung ermöglichen. Welt-
weit abrufbare Zustandsdaten verkürzen 
Servicezeiten, erhöhen die Anlagenver-
fügbarkeit und schaffen die Grundlage für 
datenbasierte Entscheidungen.

Fazit

Die Holzindustrie benötigt robuste, präzise 
und vernetzte Sensoriklösungen, die den 
sehr rauen Bedingungen ihrer Produktions-
umgebungen gewachsen sind. Durch eine 
Kombination aus anwendungsoptimierten 
Technologien, hoher Staubtoleranz und di-
gitaler Intelligenz ebnen moderne Sensor-
lösungen den Weg zu einer effizienteren, 
sicheren und zukunftsfähigen Holzver-
arbeitung.

Für die Objekterkennung in verschmutzten Umgebungen eignen sich 
Lichttaster mit hoher Funktionsreserve und energieintensivem Lichtfleck 
sowie robuste Varianten mit erhöhter Staubunempfindlichkeit.

Der automatische Transport der Platten oder Holzstapel im Lager erfordert 
eine schnelle und genaue Positionierung des Verfahrwagens bzw. des Re-
galbediengeräts. Dazu werden Positionssensoren mit passenden Reichwei-
ten und Genauigkeiten benötigt.

Zum Personenschutz im Roboterbereich müssen alle Bereiche vor Maschinenöffnungen und Zufüh-
rungen nahe der Gefahrstelle mit hochauflösenden Sicherheitssensoren abgesichert werden, um 
selbst kleine Unterbrechungen zu erkennen.

Sensorik

Die Holzindustrie steht vor der Aufgabe, ihre Prozesse weiter zu automatisieren und dabei gleichzeitig 
höchstmögliche Robustheit sicherzustellen. Die natürlichen Eigenschaften des Werkstoffs Holz, die hohe Va-
rianz in Form, Farbe und Oberfläche sowie die rauen Umgebungsbedingungen – Staub, Späne, Vibrationen 
und wechselnde Temperaturen – stellen Sensorik und Maschinenkomponenten vor besondere Herausforde-
rungen.

Ähnlich wie in der Metallbearbeitung ent-
stehen im Bearbeitungsprozess grobe Par-
tikel, die Oberflächen zerkratzen, optische 
Komponenten verschmutzen und damit 
die Detektionsleistung empfindlich beein-
trächtigen können. In Sägewerken und an 
Fräs- oder Hobelmaschinen trifft dies die 
Sensorik oft besonders stark. Hier müssen 
Systeme nicht nur präzise funktionieren, 
sondern auch dauerhaft widerstandsfähig 
bleiben.

Für die Holzindustrie hat sich die Rolle 
der Sensorik in den vergangenen Jahren 
zudem gewandelt: Sie dient längst nicht 
mehr nur der Signalerfassung, sondern ist 
integraler Bestandteil digital vernetzter 
und adaptiver Prozesse. Moderne Senso-
ren müssen robust, selbstüberwachend 
und kommunikationsfähig sein. Dabei 
müssen sie auch nahtlos in Maschinen al-
ler Generationen integrierbar bleiben.

Robuste Erkennung entlang  
des gesamten Materialflusses

Die zuverlässige Detektion von Brettern, 
Platten oder Rohlingen bildet die Grundla-
ge stabiler Taktzeiten und sicherer Prozes-
se. Eine hohe Betriebsdauer der Anlagen 
lässt sich nur erreichen, wenn Sensoren an-
wendungsoptimiert gewählt werden und 
mechanisch wie funktional zur Umgebung 
passen. Staubdichte Gehäuse, verstärkte 
Materialien und besonders robuste Funk-

tionsprinzipien sind daher entscheidend. 
Für reine Anwesenheitserkennungen eig-
nen sich etwa kapazitive Sensoren, die mit 
einer größeren Erfassungszone selbst in 
verschmutzten Umgebungen sicher arbei-
ten – wenngleich sie hinsichtlich Reichwei-
te begrenzt bleiben.
Damit Anwender dennoch die Flexibilität 
optischer Sensoren nutzen können, haben 
Sensorhersteller wie Leuze ein breites Pro-
duktportfolio mit verschiedenen Messprin-
zipien und speziell angepassten Varianten 
entwickelt. Dazu gehören optische Syste-
me mit erhöhter Staubunempfindlichkeit, 
vergrößertem Lichtfleck oder angepasster 
Blindzone, die selbst unter widrigen Bedin-
gungen zuverlässige Erkennungsleistun-
gen bieten. Besonders leistungsfähige Ver-
treter dieser Klasse überzeugen mit hoher 
Funktionsreserve und eignen sich für eine 
Vielzahl von Anwendungen in der Holz-
verarbeitung. Gleichzeitig stehen energie-
reiche Laservarianten für präzise Mess- und 

Schlüsseltechnologie  
für die Holzindustrie

Autor:
Matthias Göhner
Business Development Holz
Leuze electronic  
GmbH + Co. KG
73277 Owen
www.leuze.com

In einem modernen Sägewerk kommen 
zahlreiche Sensoren zum Einsatz, die den 
Produktionsprozess überwachen und so die 
Effizienz nachhaltig steigern. Bilder: Leuze
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Handel, 
Dienstleistungen, Sonstige

Holz-Handwerk

Möbel- und Küchen-
hersteller Deutschland

Möbel- und Küchen-
hersteller Österreich

Holz- und Innenausbau

Holzbearbeitungsmaschinen 
und Komponenten

Fahrzeug-/Schiff sausstattung

43 %

29 %

5%

11 %

4% 6%

2 %

Holz + Möbel 
Industrie | Handwerk | Service

Mediaberatung:	� Angela Schmid 
Tel.: +49 7454 920128 | a.schmid@kuhn-fachmedien.de

Redaktion:	� Wolfgang Jarausch 
Tel.: +49 7720 394-182 | w.jarausch@kuhn-fachmedien.de
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Empfängerstruktur (Verlagsauswertung)

Alle Preisangaben zzgl. gesetzlicher MwSt. Das Angebot richtet sich ausschließlich an gewerbliche Kunden.

https://kuhn-fachmedien.de/magazin/holz-moebel/
https://kuhn-fachmedien.de/kontakt/


Alle Preisangaben zzgl. gesetzlicher MwSt. Das Angebot richtet sich ausschließlich an gewerbliche Kunden.

 �Kurzcharakteristik:	  
�Jahresfachmagazin für Brand-, Hochwasser-, Katastrophenschutz,  
Rettungswesen und Kommunikationstechnik

 �Zielgruppe: 
�gezielter Versand an freiwillige Feuerwehren, Berufs-, Flughafen- und 
Werkfeuerwehren, Kommunen und Landkreise, Regierungsbezirke, Techni-
sches Hilfswerk, Katastrophenschutz und Rettungsdienstorganisationen

 �Verbreitete Auflage: 5.931 (Q1/2026) 

 �Termine: ET: 26. April 2027 | RS: 1. März 2027 | AS: 15. März 2027

 � Rubriken und redaktionelle Themen: 
	1. �Einsatzfahrzeuge und Fahrzeugausrüstungen

	 2. Brandschutz und Brandbekämpfung
	 3. Hilfeleistungs- und Rettungsgeräte, Warn- und Messgeräte
	 4. Persönliche Schutzausrüstungen, Atemschutz
	 5. Rettungsdienst
	 6. Sicherheit und Bevölkerungsschutz
	 7. Bau und Ausstattung von Feuerwachen, Gerätehäusern und Leitstellen
	 8. Informations- und Kommunikationstechnik 
	 9. Dienstleistungen, Zubehör, Messen 

Anzeigenformate und Preise

Ansprechpartner

Wenn chemische, biologische, radiologische oder nukleare Gefahren eine Einsatzstelle kontaminieren, über-
nimmt der Dekontaminationszug für Verletzte der Medizinischen Task Force des Bundesamtes für Bevöl-
kerungsschutz und Katastrophenhilfe (BBK) eine zentrale Aufgabe. Seit 2025 werden jeweils zwei Mann-
schaftstransportwagen an jede Medizinische Task Force übergeben. 

Der Beitrag basiert auf Unterlagen der:  
Wietmarscher Ambulanz- und Sonderfahrzeuge GmbH  
48488 Emsbüren  
www.was-vehicles.com 

Was kommt nach dem Knall? Wenn Un-
sichtbares zur Bedrohung wird und chemi-
sche Stoffe oder radioaktive Partikel eine 
Einsatzstelle in eine Zone verwandeln, in 
der jeder Schritt geschützt und jede Hil-
fe gezielt erfolgen muss, kommt der De-
kontaminationszug für Verletzte (Dekon 
V Zug) der Medizinischen Task Force des 
Bundes* zum Einsatz – und mit ihm seit 
2025 auch zwei Fahrzeuge von WAS.
Jede der insgesamt 61 in Deutschland 
stationierten Medizinischen Task Forces 
erhält zwei Mannschaftstransportwagen 
für den Dekon V Zug: einen Mannschafts-
transportwagen Führung Dekontamina-
tion für Verletzte (»MTW Fü Dekon V«) 
und einen Mannschaftstransportwagen 
Dekontamination für Verletzte (»MTW 
Dekon V«).

Dekontaminationszug für  
Verletzte der Med. Task Force 

Der Dekon V Zug ist in erster Linie für 
den Schutz der Bevölkerung bei Ereig-
nissen im Verteidigungs- oder Span-
nungsfall vorgesehen. Weitere Einsatz-
lagen können Unfälle mit Gefahrgut 
oder Brände in Industrieanlagen sein. 
Bei Vorfällen mit CBRN-Hintergrund – 
also chemischen, biologischen, radiolo-
gischen oder nuklearen Gefahren – wird 
ein Dekontaminationsplatz als Schnitt-
stelle zwischen Gefahrenbereich und 
medizinischer Weiterversorgung auf-
gebaut, um kontaminierte Verletzte zu 
versorgen.
Mit 36 Einsatzkräften kann der Dekon V 
Zug im Standardaufbau pro Stunde bis 
zu 60 gehfähige und 20 liegende konta-
minierte Personen dekontaminieren. Da-
bei werden eine oder mehrere gefährli-
che Substanzen von Haut, Haaren und 
Kleidung entfernt. Zu den Aufgaben 

des Zuges gehören die Durchführung 
lebensrettender Sofortmaßnahmen, die 
Erstversorgung, die Unterstützung in 
einer Selbsthilfestation sowie die Nass-
dekontamination gehender und liegen-
der Patienten.
Der Dekontaminationszug für Verletz-
te besteht aus fünf Fahrzeugen. Neben 
drei Gerätewagen Dekontamination mit 
unterschiedlichen Schwerpunkten sind 
die beiden Mannschaftstransportwagen 
zentrale Module für Aufbau und Betrieb 
des Dekontaminationsplatzes. Sie dienen 
dem Transport von Einsatzkräften und 
Ausstattung sowie der Errichtung und 
dem Betrieb der Führungsstelle. Zur Aus-
stattung gehören unter anderem Ber-
gematerial und Kommunikationsmittel 
wie stationäre und mobile Sprechfunk-
geräte. Die Fahrzeuge unterscheiden 
sich durch die zusätzliche Führungsaus-
stattung des »MTW Fü Dekon V«, zu der 
unter anderem erweiterte Funktechnik 
und ein Stromerzeuger zählen.

Die Medizinische Task Force wird vom 
Bundesamt für Bevölkerungsschutz und 
Katastrophenhilfe konzipiert und ist eine 
bundesweit aufgestellte Sanitätseinheit 
für besondere Gefahrenlagen. Sie ergänzt 
bei Bedarf die Einsatzkräfte der Länder.

Detailgenauigkeit aus  
gemeinsamer Überzeugung 

Bei der Konzeption der Fahrzeuge wur-
de auf Robustheit, Geländefähigkeit und 
eine ergonomische Gestaltung des Mann-
schaftsraums geachtet. Dem WAS-Team 
war es wichtig, das BBK auch in Detailfra-
gen zu unterstützen. So stellte sich etwa 
die Frage, wie sich ein voll beladenes 
Einsatzfahrzeug auf verschneitem Unter-
grund verhält.
Diese Fragestellung wurde im Winter 
2023 unter realen Bedingungen geprüft. 
Auf dem Standortübungsplatz der Bun-

deswehr im bayerischen Bodelsberg tes-
teten Fachleute des BBK unterschiedliche 
Reifentypen auf Steigungen, in Spurrillen 
und auf vereisten Passagen. Da sich das 
Fahrzeugkonzept zu diesem Zeitpunkt 
noch nicht in Serienfertigung befand, 
stellte WAS kurzfristig ein baugleiches 
Fahrzeug bereit und sorgte für eine ein-
satznahe Beladung.
Die Tests verdeutlichten den gemeinsa-
men Anspruch, Einsatzfahrzeuge sorgfäl-
tig zu entwickeln und zu erproben. Ange-
sichts einer veränderten Sicherheitslage, 
in der neben Industrieunfällen auch der 
gezielte Einsatz chemischer Kampfstoffe 
nicht ausgeschlossen werden kann, sind 
belastbare Strukturen und verlässliche 
Einsatzmittel erforderlich.
Die Beschaffungsverantwortlichen des 
BBKs betonen, dass sie hoffen, den Vertei-
digungsfall nie erleben zu müssen. Dieser 
Wunsch ersetzt jedoch nicht die Notwen-

digkeit, vorbereitet zu sein. Daher wird 
der Aufbau der Medizinischen Task Force 

weiter vorangetrieben – als 
Vorsorge für einen Ernst-
fall, den niemand herbei-
wünscht.

Auf den Ernstfall vorbereitet

Die neuen Mannschaftstransportwagen unterstützen den Dekon V Zug der Medizinischen Task Force beim Aufbau und Betrieb von Dekontaminations-
plätzen. Bilder: WAS

Der geländegängigen IVECO »Daily 4x4« sind speziell dafür ausgelegt, Abläufe, Kräfte und Kommunika-
tion bei Dekontaminationslagen zu führen und zu koordinieren.

Führungsgruppe
Dekontaminationszug  

für Verletzte
Behandlungs- 
bereitschaft

Patiententransport- 
gruppe

Logistikzug

KdoW x 1 MTW (Fü) Dekon V x 2 MTW Behandlung x 2 KTW Typ B x 6 GW Logistik x 3

FüKW x 1 GW Dekon 
(EV, V, P MTF) x 3

GW Behandlung x 2

GW Sanität x 7

6 18 18 12 15

3 18 6

42

Die MTF ist flexibel einsetzbar – im Spannungs- und Verteidigungsfall aber auch bei Naturkatastro-
phen oder CBRN-Ereignissen.

Das Bundesamt für Bevölkerungsschutz 
und Katastrophenhilfe (BBK) ist die zent-

rale Behörde Deutschlands für den Schutz 
der Bevölkerung in Krisen und Krieg und 

für die bundeslandübergreifende Katast-
rophenhilfe. In diesem Rahmen wurde die 
Medizinische Task Force (MTF) als standar-
disierte sanitätsdienstliche Einsatzstruktur 
entwickelt – und wird bundesweit 61-mal 
identisch aufgestellt.

Jede MTF besteht aus 5 Teileinheiten,  
27 Fahrzeugen und 138 Helfern.
Ihre Aufgaben:

•  Präklinische Versorgung von Verletzen 
und Erkrankten auf einem Behandlungs-
platz oder in dezentralen Behandlungs-
stellen

• Dekontamination von Verletzten
• Weiträumiger Patiententransport

*Die Medizinische Task Force des BBK 

Mannschaftstransportwagen für Medizinische Task Force des BBKMannschaftstransportwagen für Medizinische Task Force des BBK Leitstelle 2026 1918
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Feuerwehren

Rettungsdienste 
und -verbände, 
Krankenhäuser

THW

Dienststellen Brand-/Bevölkerungsschutz

Handel, Dienstleistungen, Sonstige

53 %

29 %

6 %

11%

1 %

Mediaberatung:	�� Yvonne Jäschke 
Tel.: +49 7720 394-117 | y.jaeschke@kuhn-fachmedien.de

Redaktion:	� Axel Ziegler 
Tel.: +49 7720 394-106 | redaktion.az@kuhn-fachmedien.de
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VOLLER EINSATZ. JEDE SEKUNDE.Mercedes-Benz Trucks sind die Basis für eine Vielzahl an  

Feuerwehrfahrzeugen – und bieten auch für deinen Einsatz  
das passende Modell.
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Leitstelle 
Feuerwehr | Rettungsdienst | Katastrophenschutz

Bei Umschlagseiten sind nur ganzseitige Anzeigen möglich. 

Empfängerstruktur (Verlagsauswertung)

Beihefter und Beilagen

Beihefter:
2- oder 4-seitig, Gewicht bis 30 g, Bogenformat*	�  3.535 EUR

6-seitig, Gewicht bis 50 g, Bogenformat*	�  3.935 EUR

Beilagen/Einleger:
Gewicht bis 20 g, nur Belegung der gesamten Auflage möglich,  
je weitere angefangene 10 g 10 % Aufschlag� 3.820 EUR

Umfang max. 8 Seiten, Gewicht max. 35 g, weitere auf Anfrage.
Endformate: Beilage max. 210 x 297 mm, Einleger max. 200 x 290 mm

*weitere Informationen auf Anfrage

Format Print (4c)

1/1 Seite 3.820 EUR

2/3 Seite 2.890 EUR

Junior-Page 2.600 EUR

1/2 Seite 2.335 EUR

1/3 Seite 1.895 EUR

1/4 Seite 1.570 EUR

1/8 Seite 970 EUR

Logo-Eyecatcher 310 EUR

Messe-Logo 230 EUR

Vorzugsplatzierungen Print (4c)

Titelseite 5.890 EUR

4. Umschlagseite 5.750 EUR

2. Umschlagseite 4.970 EUR

3. Umschlagseite 4.205 EUR

Advertorial 1/1 Seite 2.945 EUR

Advertorial 1/2 Seite 1.820 EUR

Rubrikentitel Innenteil 1.910 EUR

https://kuhn-fachmedien.de/magazin/leitstelle/
https://kuhn-fachmedien.de/kontakt/


Bei Umschlagseiten sind nur ganzseitige Anzeigen möglich. 

Alle Preisangaben zzgl. gesetzlicher MwSt. Das Angebot richtet sich ausschließlich an gewerbliche Kunden.

 � �Kurzcharakteristik:	  
�Jahresfachmagazin für die Metallindustrie und den Maschinenbau 

 � �Zielgruppe: 
�gezielter Versand an Geschäftsleitung und technischen Einkauf

 � �Verbreitete Auflage: 
9.761 (Q1/2026)

 �Termine: 
ET: 14. Juni 2027 | RS: 5. April 2027 | AS: 19. April 2027

 � Rubriken und redaktionelle Themen: 
	1. �Maschinenelemente, Werkstoffe, Hilfsstoffe, Werkzeug- und  

Formenbau Lohnarbeiten, Zulieferer
	 2. �Antriebstechnik, Elektrotechnik, Sensoren, Mess- und Prüftechnik 
	 3. Automatisierung/digitale Fabrik
	 4. Spanende Bearbeitung
	 5. �Spanlose Bearbeitung, Oberflächentechnik,  

additive Fertigung, sonstige Werkzeuge
	 6. Roboter, Montage, Handhabung, Zuführtechnik, Transport
	 7. Service, Dienstleistungen, IT, Messen
	 8. Umweltschutz und Arbeitsschutz

Anzeigenformate und Preise

Ansprechpartner

Beihefter und Beilagen

Beihefter:
2- oder 4-seitig, Gewicht bis 30 g, Bogenformat*	�  4.900 EUR

6-seitig, Gewicht bis 50 g, Bogenformat*	�  5.400 EUR

Beilagen/Einleger:
Gewicht bis 20 g, nur Belegung der gesamten Auflage möglich,  
je weitere angefangene 10 g 10 % Aufschlag� 5.085 EUR

Umfang max. 8 Seiten, Gewicht max. 35 g, weitere auf Anfrage.
Endformate: Beilage max. 210 x 297 mm, Einleger max. 200 x 290 mm

*weitere Informationen auf Anfrage

In diesem Jahr feiert die Fluro-Gelenklager GmbH 50 Jahre erfolgrei-
che Unternehmensgeschichte.

Seit der Gründung im Jahr 1976 steht der 
Name Fluro für sehr hohe Präzision in der 
Welt der Verbindungstechnik. Mit der Fer-
tigung von Gelenklagern, Gelenkköpfen 
und maßgeschneiderten Präzisionsteilen 
hat sich das mittelständische Unterneh-
men aus dem baden-württembergischen 
Rosenfeld von einem lokalen Spezialisten 
zu einem weltweit agierenden Partner 
für besonders anspruchsvolle Branchen 
entwickelt. Das Jubiläum ist Anlass, die 
tief verwurzelte Relevanz der Fluro-Tech-
nologie für die moderne Industrie zu be-
leuchten und den Blick in die Zukunft zu 
richten.

Von der Garagenwerkstatt zum 
modernen Fertigungsstandort

Mut, Anpackmentalität und kontinuierli-
che Innovation kennzeichnen die beiden 
Gründer Martin und Ernst Höhn. Die Ent-
scheidung, sich 1976 auf Gelenklager und 
Gelenkköpfe zu spezialisieren, war der 
Startschuss für die 50-jährige Erfolgsge-
schichte. Ziel der Unternehmensgründung 
war, mit eigenen Produkten den Markt zu 
erobern.
Der Name Fluro ist eng mit der Herkunfts-
region verbunden: Er setzt sich aus den 
Anfangssilben der Gründungsorte Fluorn 
und Rosenfeld zusammen. Die Anfangs-
jahre waren von einer pragmatischen 

Improvisation geprägt: In den ersten drei-
einhalb Jahren war die Produktion auf 
mehrere provisorische Standorte verteilt, 
von der ursprünglichen Garagenwerkstatt 
bis zu ausgelagerten Fertigungsstätten 
in Kellern und Ställen. Die gesamte Ferti-
gung war überwiegend Handarbeit, ohne 
die heutigen digitalen und automatisier-
ten Hilfsmittel.
Um die versprochene pünktliche Liefe-
rung zu garantieren, waren in den frühen 
Jahren Nachtschichten keine Seltenheit, 
und die Anpackmentalität wurde zum 
festen Bestandteil der Unternehmens-
kultur. Ein zentraler Meilenstein war die 
vorausschauende Entscheidung der Grün-
der, bereits 1979 in Rosenfeld ein großes 
Grundstück zu erwerben und 1980 die 
erste Produktionshalle fertigzustellen. 
Dieser mutige Schritt sicherte den späte-
ren Wachstumsspielraum und legte das 
Fundament für den heutigen Standort.

Von der Standardlösung  
zur Maßanfertigung

Das heutige Produktportfolio umfasst 
Gelenkköpfe und Gelenklager – kritische 
Schnittstellen, die unter extremen Bedin-
gungen wie hohen Lasten, Vibrationen 
und Korrosion eine spielfreie und langle-
bige Bewegung sicherstellen müssen.
Die wesentliche strategische Entwicklung 

unter der heutigen Führung von Reiner 
Höhn, dem Sohn des Gründers Martin 
Höhn, war der Ausbau von »Fluroselect«. 
Begonnen mit einem geringen Anteil in-
dividueller Teile, macht die kundenspezi-
fische Fertigung heute rund 40 Prozent 
der Produktion aus. Dies ist ein Zeichen 
für die Wandlungsfähigkeit und Problem-
lösungskompetenz des Unternehmens. 
Das Unternehmen versteht die Entwick-
lung dieser kundenspezifischen Teile als 
»Puzzlespiel«, bei dem aktuelle Material-
eigenschaften und intelligente Prozesse 
kombiniert werden, um ein neues, maß-
geschneidertes Produkt zu erschaffen.
Eine wichtige Errungenschaft in der jün-
geren Geschichte ist die Entwicklung der 
Ausführung »Fluroglide Media Solid« 
im Jahr 2019. Dieses medienbeständige 
Hochleistungslager bietet unter anderem 
eine besonders hohe Korrosions- und 
Chemikalienbeständigkeit und ist somit 
ein Schlüsselprodukt für den Einsatz in 
sehr anspruchsvollsten Umgebungen, bei-
spielsweise in der Chemie- und Offshore-
Industrie.

Die Fähigkeit, die gesamte Bandbreite an 
Herausforderungen zu lösen, von der ex-
tremen dynamischen Belastung im Renn-
sport über spezielle Hochtemperaturlager 
bis zu chemisch und korrosiv aggressi-
ven Medien, sieht das Unternehmen als 
zentralen Wettbewerbsvorteil an. Durch 
engste Toleranzen im Mikrometerbereich 
sowie die Durchführung von Qualifizie-
rungen und Lebensdauerprüfungen in 
den werkseigenen Prüfanlagen gewähr-
leistet der Betrieb die besonders hohe Zu-
verlässigkeit seiner Produkte.

Fundament aus Leidenschaft 
und Expertise

Hinter der Präzision der Maschinen stehen 
die Menschen. Viele Mitarbeitende sind 
seit Jahrzehnten im Unternehmen und 
tragen die gewachsene Expertise und den 
Teamgeist der Gründerjahre weiter. Mitt-
lerweile sind es 160 Mitarbeitende, wobei 
besonders kurze Wege und eine direkte 
Kommunikation die Zusammenarbeit prä-
gen.
»50 Jahre Präzision und Innovation sind 
das Ergebnis von Menschen, die Verant-
wortung übernehmen und Technik mit 
Leidenschaft gestalten«, betont Reiner 
Höhn, geschäftsführender Gesellschafter 
der Fluro-Gelenklager GmbH. »Wer die 
Ärmel hochkrempelt und mit anpackt, 
versteht, wie alles zusammenhängt. Diese 
Mentalität des Anpackens und der Verant-
wortung wird hier von klein auf gelebt.«

Fahrplan für Digitalisierung  
und Wachstum

Das Unternehmen blickt mit einem klaren 
Fahrplan in die Zukunft. Das 50-jährige 
Jubiläum ist nicht nur Anlass zum Feiern, 

sondern auch eine Gelegenheit, innezu-
halten und den nächsten Entwicklungs-
schritt einzuleiten. In den vergangenen 
Jahren hat sich Fluro kontinuierlich wei-
terentwickelt – organisatorisch, techno-
logisch und international. Ein moderni-
sierter Markenauftritt sowie ein neuer 
Webauftritt machen diese Entwicklung 
nun auch visuell sichtbar und sorgen für 
ein klares, zeitgemäßes Erscheinungsbild 
nach innen und außen und über alle Ka-
näle hinweg. 
Strategisch setzt das Unternehmen auf 
Wachstum: Im Jubiläumsjahr ist der Spa-
tenstich für den Bau einer neuen Produkti-
ons- und Logistikhalle mit Hochregallager 
in Rosenfeld geplant. Diese Expansion ist 
ein Bekenntnis zum Standort Deutsch-
land und schafft die notwendigen Kapa-
zitäten für weiteres Wachstum und die 
Entwicklung künftiger Präzisionsteile. Das 
Unternehmen strebt die Konsolidierung 
der Marktführerschaft in den Nischen der 
hochpräzisen Verbindungstechnik und 
eine weitere internationale Expansion an.

In Bezug auf Digitalisierung und Nachhal-
tigkeit setzt das Unternehmen weiterhin 
auf die Optimierung von Prozessen durch 
Digitalisierung sowie auf die Verbesse-
rung von Material- und Energieeffizienz 
im Sinne der Nachhaltigkeit. Der Relaunch 
der Website und das neue Corporate De-
sign sind dabei äußere Zeichen der Mo-
dernisierung.
Die Vision für die nächsten 50 Jahre ist, 
die technologischen Grenzen der Bewe-
gung durch kontinuierliche Innovationen 
neu zu definieren, ohne den Spaß an der 
Technik und den Teamgeist zu verlieren. 
»Wir stoßen auf die nächsten 50 Jah-
re an – mit Herz, Mut und der gleichen 
Leidenschaft, die uns seit dem ersten 
Tag antreibt«, schließt der geschäftsfüh-
rende Gesellschafter und bedankt sich 
ausdrücklich bei allen Kunden, Partnern 

sowie den engagierten 
Mitarbeitenden, ohne die 
der Erfolg der letzten 50 
Jahre nicht möglich gewe-
sen wäre.

Ein halbes Jahrhundert Bewegung,  
die verbindet

VerbindungstechnikVerbindungstechnik Maschinenbau + Metallbearbeitung 2026 Maschinenbau + Metallbearbeitung 2026

Autorin:
Romina Wild
Marketing
Fluro-Gelenklager GmbH
72348 Rosenfeld
www.fluro.de

Das Unternehmen feiert in diesem Jahr 50 Jahre Expertise in der Verbindungstechnik. Bilder: Fluro

»Fluroselect«, die Fertigung kundenspezifischer Verbindungslösungen, 
macht heute rund 40 Prozent der Produktion aus.

Geschäftsführer Reiner Höhn: »Wir stoßen auf die nächsten 50 Jahre an – 
mit Herz, Mut und der gleichen Leidenschaft, die uns seit dem ersten Tag 
antreibt«.

Eine Neuentwicklung sind die kugel- 
gelagerten Gelenkköpfe der Maßreihe »K«. 
Diese besonders langlebigen Hochleistungs-
produkte sind speziell für den Einsatz bei 
hohen Drehzahlen konzipiert.
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Maschinen- 
und Anlagenbau

Fahrzeug- (Kfz/Nfz)/
Bahn-/Schiff s-/Flugzeug-
bau und Zulieferer

Hersteller von 
Metallerzeugnissen

Metallbearbeitung

Sonstiges

34 %

24 %5 %

13 %

6 %

16%

1 %

Zulieferer für den Maschinenbau

Automation
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Maschinenbau + Metallbearbeitung

Service wird zur Infrastruktur Warum sich der Kundezugang
im Betrieb neu organisiert. Gerd BartGründer und CEO vonTransaction-Network

Entwicklung | Konstruktion | Fertigung
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Maschinenbau + Metallbearbeitung 
Entwicklung | Konstruktion | Fertigung

Empfängerstruktur (Verlagsauswertung)

Format Print (4c)

1/1 Seite 5.085 EUR

2/3 Seite 3.845 EUR

Junior-Page 3.465 EUR

1/2 Seite 3.080 EUR

1/3 Seite 2.510 EUR

1/4 Seite 1.995 EUR

1/8 Seite 1.275 EUR

Logo-Eyecatcher 410 EUR

Messe-Logo 310 EUR

Vorzugsplatzierungen Print (4c)

Titelseite 7.700 EUR

4. Umschlagseite 7.670 EUR

2. Umschlagseite 6.615 EUR

3. Umschlagseite 5.595 EUR

Advertorial 1/1 Seite 3.915 EUR

Advertorial 1/2 Seite 2.400 EUR

Rubrikentitel Innenteil 2.545 EUR

https://kuhn-fachmedien.de/magazin/maschinenbau-metallbearbeitung/
https://kuhn-fachmedien.de/kontakt/


Bei Umschlagseiten sind nur ganzseitige Anzeigen möglich. 

Alle Preisangaben zzgl. gesetzlicher MwSt. Das Angebot richtet sich ausschließlich an gewerbliche Kunden.

 � �Kurzcharakteristik:	  
�Jahresfachmagazin für den öffentlichen Personennahverkehr 

 � �Zielgruppe: 
�gezielter Versand an Entscheider bei Bus- und Bahnherstellern, Linie 
fahrende Busunternehmen, Verkehrsunternehmen (Deutschland,  
Schweiz, Österreich), Deutsche Bahn (Konzerneinkauf), ÖBB, SBB,  
Stadt- und Gemeindeverwaltungen, Landesregierungen, Landratsämter 
und Verkehrsministerien, Verbände

 � �Verbreitete Auflage: 
5.954 (Q1/2026)

 �Termine: 
ET: 12. Juli 2027 | RS: 18. Mai 2027 | AS: 31. Mai 2027

 � Rubriken und redaktionelle Themen: 
	1. Busse und Bahnen im Linienverkehr

	 2. Fahrzeugtechnik und -ausrüstung
	 3. Fahrzeugausstattung und Zubehör
	 4. Fahrgastinformationssysteme, Fahrgeldmanagement
	 5. Infrastruktur/Fahrwegtechnik, Bahnhofs- und Haltestelleneinrichtungen
	 6. Service, Wartung und Fahrzeugpflege
	 7. Betriebs- und Verkehrsmanagement/Software
	 8. Service- und Dienstleistungen, Messen

Anzeigenformate und Preise

Ansprechpartner

Digitales Ticketing bei WSW mobil

INIT SE 
76131 Karlsruhe

Der bereits durch das Deutschlandticket 
deutlich zurückgegangene Verkauf von 
Fahrscheinen in den Fahrzeugen soll wei-
ter reduziert werden. Seit dem 1. Septem-
ber 2024 ist in Wuppertal wie im gesam-
ten Verkehrsverbund das Ticketangebot 
auf Einzelfahrscheine und Fahrradtickets 
beschränkt. In 2026 wurde nun zusätzlich 
das bargeldlose Bezahlen dafür einge-
führt. Mit dem INIT-System sieht sich WSW 
mobil dafür entsprechend aufgestellt.
In den 300 Bussen von WSW mobil wer-
den Bordrechner, Fahrerbedienkonsole 
und Fahrscheindrucker künftig durch 
ein einziges Gerät ersetzt. Zum Einsatz 
kommt der kombinierte Bordrechner und 
Fahrscheindrucker »EVENDpc« von INIT, 
der bereits in mehreren Projekten genutzt 
wird. Das Ticketing-Hintergrundsystem 
»MOBILEvario« unterstützt zudem einen 
möglichen späteren Umstieg auf konten-
basiertes Ticketing, wie er unter anderem 
in Trier, Houston, San Diego, Turku und 
Portland umgesetzt wurde.
Auch in den Wasserstoffbussen von WSW 
mobil werden die bisherigen Geräte durch 
den »EVENDpc« ersetzt. In der Leitstelle 
nutzt das Unternehmen bereits das ITCS 
»MOBILE-ITCS« von INIT sowie die Soft-
warelösung »RESPONSEassist«, die ge-
meinsam mit WSW mobil entwickelt wur-
de. Diese ermöglicht die Bearbeitung von 
Störungen über elektronische Formulare, 
die Verteilung von Fahrgastinformationen 
und die Erstellung von Tagesberichten. 
Darüber hinaus kommen Systeme der 
INIT-Gruppe in der Personalplanung und 
der betrieblichen Datenversorgung zum 
Einsatz.
(www.initse.com)

Arriva Achterhoek erhält
neues Fahrgastinformationssystem

Ruf Avatech AG 
8952 Schlieren / Schweiz

Im Dezember 2025 hat Arriva den öffent-
lichen Bus- und Zugverkehr unter dem 
neuen Markenauftritt RRReis aufgenom-
men. Im Rahmen der neuen Konzession 
modernisiert das Unternehmen seine Flot-
te dieselelektrischer Triebzüge. Mit dem 
RRReis-Renovierungsprogramm sollen die 
betriebliche Effizienz gesteigert und der 
Fahrgastkomfort verbessert werden.
Insgesamt 33 Stadler-GTW-Triebzüge wer-
den innerhalb von zwei Jahren technisch 
und optisch aufgewertet. Die Fahrzeu-
ge erhalten außen wie innen das neue 
RRReis-Design sowie ein modernisiertes 
Interieur. Ein zentrales Element des Refits 
ist die Integration der neuesten Generati-

on des modularen Fahrgastinformations-
systems »VisiWeb« von Ruf.
Zum System gehören LED-Front- und Sei-
tenanzeigen für Liniennummer und Fahrt-
ziel. Im Fahrgastraum informieren Decken-
module mit Doppel-TFT-Monitoren über 
den Linienverlauf und vor der Einfahrt in 
eine Station über Anschlussverbindungen. 
Die Bildschirm-Layouts wurden an das 
neue RRReis-Design angepasst.
Das »VisiWeb«-Akustiksystem übernimmt 
automatisch Ansagen zu Liniennummer, 
Fahrtziel sowie aktueller und nächster 
Station. Zudem können Durchsagen der 
Leitstelle eingespielt werden. Moderne 
Notsprechstellen nach TSI-PRM-Norm er-
möglichen jederzeit eine direkte Verbin-
dung zum Zugführer.
Die Zahl der Innenraumkameras wird er-
höht, um eine lückenlose Überwachung 
und ein höheres Sicherheitsgefühl zu ge-

währleisten. Zusätzlich kommen Außen-
kameras zum Einsatz, die als digitale 
Rückspiegel dienen und den Bahnsteig 
überwachen, um ein sicheres Ein- und Aus-
steigen zu unterstützen.
Erstmals wird die Cloud-Lösung »VisiWeb 
Video Surveillance as a Service« eingesetzt. 
Die Kombination aus Edge-Computing im 
Fahrzeug und cloudbasiertem Videoma-
nagement schafft eine leistungsstarke und 
skalierbare Lösung für die Videoüberwa-
chung im Bahnverkehr.
Mit dem Gewinn eines weiteren Auftrags 
in den Niederlanden – nach dem erfolg-
reichen Projekt für Arriva Limburg – stärkt 
die Ruf Gruppe ihre Position als Anbieter 
intelligenter Fahrgastinformationssysteme 
in Europa. Die Einführung von »VisiWeb Vi-
deo Surveillance as a Service« unterstreicht 
zudem ihre Innovationskraft.
(www.ruf.ch)

Neue App für Verbindungsauskunft
und Ticketkauf

HanseCom Public Transport  
Ticketing Solutions GmbH 
20097 Hamburg

Die KVG bietet ihren jährlich mehr als 50 
Millionen Fahrgästen eine neue App für 
den öffentlichen Nahverkehr. KVG mobil 
bietet einen benutzerfreundlichen Zu-
gang zur Verbindungsauskunft und zum 
Ticketkauf. Nutzerinnen und Nutzer kön-
nen Haltestellen und die nächsten Ab-
fahrten in ihrer Umgebung anzeigen so-
wie Ziele aus Favoriten auswählen oder 
direkt eingeben. Fahrplanabweichun-
gen werden in Echtzeit angezeigt, Kar-
ten erleichtern die Orientierung auf dem 
Weg zur Haltestelle und zum Ziel. Tickets 
lassen sich sowohl direkt aus der Verbin-
dungsauskunft heraus als auch über das 
Tarifmenü erwerben. Auch über die KVG 
bezogene Deutschlandtickets können in 
der App genutzt werden.
Basis der neuen App sind die Whitela-
bel-App und die Mobilitätsplattform 
von HanseCom. Der Hamburger Spezia-
list für die Digitalisierung von Vertriebs-
prozessen im ÖPNV hatte sich zuvor in 
einer öffentlichen Ausschreibung durch-
gesetzt. Im Rahmen des Projekts passte 
HanseCom die App an das Corporate 
Design der KVG an und verknüpfte die 
Mobilitätsplattform mit den bestehen-
den Vertriebs-, Fahrplan- und Bezahlsys-
temen der KVG.
Damit verfügt die KVG über eine tech-
nologische Basis, um weitere Mobilitäts-
angebote in die App zu integrieren und 
digitale Services zentral bereitzustel-
len. Über einen einzigen Login können 
Fahrgäste alle verfügbaren Angebote 
nutzen. Gleichzeitig erhält das Unter-
nehmen einen umfassenderen Blick auf 
die Nutzung seiner Angebote und kann 
diese gezielter an den Bedürfnissen von 
Bevölkerung und Besuchern ausrichten.
»Die KVG versteht sich als integrierter 
Mobilitätsdienstleister, der verschiedene 
Verkehrsangebote für Kundinnen und 
Kunden bündelt«, erklärt Michael Schrö-
der, Vorstand der Kasseler Verkehrs-
Gesellschaft. »Mit unserer neuen App 
bieten wir einen zentralen Zugang zu 
diesen Angeboten und wollen so auch 
neue Zielgruppen für den ÖPNV begeis-
tern.«
Die Einführung der App ist ein weiterer 
Schritt beim Ausbau der digitalen Ver-
triebskanäle der KVG. Zuvor hatte das 
Unternehmen bereits den Vertrieb und 
die Verwaltung von Jobtickets vollstän-
dig digitalisiert. Die Mobilitätsplattform 
ermöglicht zudem die flexible Einbin-
dung weiterer Mobilitätsangebote.
(www.hansecom.com)

Fahrgäste des Wuppertaler Verkehrsunternehmen WSW mobil können ihre Fahrtberechtigungenun 
bargeldlos mit Girocard, Kreditkarte oder den virtuellen Pendants auf Handy oder Smartwatch er-
werben (Bild: WSW mobil).

Auch in den Wasserstoffbussen der WSW mobil wurden die Bordrechner, Fahrerbedienkonsole und 
Fahrscheindrucker durch ein einziges Gerät ersetzt: den kombinierten Bordrechner und Fahrschein-
drucker »EVENDpc« (Bild: Init/WSW mobil).

Ein erster Arriva Triebzug präsentiert sich im neuen RRReis-Design. Diese werden mit dem modularen 
Fahrgastinformationssystems »VisiWeb« von Ruf ausgestattet (Bild: Ruf).

Mit »KVG mobil« bietet die Kasseler Verkehrs-Gesellschaft (KVG) eine neue App für Verbindungsaus-
kunft und Ticketkauf (Bild: HanseCom).
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Verkehrsbetriebe 
und -verbände

Ministerien 
und kommunale 
Verwaltungen

Technische Infrastruktur 
und Instandhaltung

Handel, Dienstleistungen, Sonstige Hersteller Busse und Bahnen

47 %**34 %***

9 %
6 %*

1 %3 %

Verkehrs-
organisationen 
Bahn

 * davon Österreich 5 %
  davon Schweiz 7 %
 ** davon Österreich 3 %
  davon Schweiz 4 %
 *** davon Österreich 7 %
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Schieneninstandhaltung neu gedacht.Die Symbiose aus smart HSG-city und mapl-e führt zu einem 
vereinfachten Asset-Management.vossloh.com

Schläft die Stadt, sorgt unser smart HSG-city für Schienen zum Dahinträumen
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Empfängerstruktur (Verlagsauswertung)

Beihefter und Beilagen

Beihefter:
2- oder 4-seitig, Gewicht bis 30 g, Bogenformat*	�  3.535 EUR

6-seitig, Gewicht bis 50 g, Bogenformat*	�  3.935 EUR

Beilagen/Einleger:
Gewicht bis 20 g, nur Belegung der gesamten Auflage möglich,  
je weitere angefangene 10 g 10 % Aufschlag� 3.820 EUR

Umfang max. 8 Seiten, Gewicht max. 35 g, weitere auf Anfrage.
Endformate: Beilage max. 210 x 297 mm, Einleger max. 200 x 290 mm

*weitere Informationen auf Anfrage

Format Print (4c)

1/1 Seite 3.820 EUR

2/3 Seite 2.890 EUR

Junior-Page 2.600 EUR

1/2 Seite 2.335 EUR

1/3 Seite 1.895 EUR

1/4 Seite 1.570 EUR

1/8 Seite 970 EUR

Logo-Eyecatcher 310 EUR

Messe-Logo 230 EUR

Vorzugsplatzierungen Print (4c)

Titelseite 5.890 EUR

4. Umschlagseite 5.750 EUR

2. Umschlagseite 4.970 EUR

3. Umschlagseite 4.205 EUR

Advertorial 1/1 Seite 2.945 EUR

Advertorial 1/2 Seite 1.820 EUR

Rubrikentitel Innenteil 1.910 EUR

https://kuhn-fachmedien.de/magazin/regiotrans/
https://kuhn-fachmedien.de/kontakt/
https://kuhn-fachmedien.de/magazin/regiotrans/
https://kuhn-fachmedien.de/kontakt/


Bei Umschlagseiten sind nur ganzseitige Anzeigen möglich. 

Alle Preisangaben zzgl. gesetzlicher MwSt. Das Angebot richtet sich ausschließlich an gewerbliche Kunden.

 � �Kurzcharakteristik:	  
Jahresfachmagazin für die Kunststoff- 
industrie mit Special »Kreislaufwirtschaft« 

 � �Zielgruppe: 
gezielter Versand an Geschäftsleitung  
bzw. technischen Einkauf

 � �Verbreitete Auflage: 
5.898 (Q1/2026)

 � Termine: 
 ET: 23. August 2027 | RS: 14. Juni 2027 | AS: 28. Juni 2027

 � Rubriken und redaktionelle Themen: 
	1. Kunststoffteile, Lohnarbeiten/Zulieferer, Dienstleistungen 
	2. �Formenbau, Geräte und Werkzeuge, Messtechnik/Qualitätssicherung

	 3. Kunststoffmaschinen und -anlagen, Oberflächentechnik
	 4. Automatisierung, Software, Robotik/Handling, Intralogistik	
	 5. Rohstoffe, Halbfertigfabrikate, Zusatzstoffe und Additive
	 6. Umweltschutz und Arbeitsschutz 

Anzeigenformate und Preise

Ansprechpartner

gebaut. Am Standort Kronach wurde ein 
neues Produktionsgebäude errichtet, das 
seit Ende 2025 vollständig in Betrieb ist. 
Der Neubau umfasst 3952 m² Produk-
tionsfläche sowie 540 m² Bürofläche. Die 
zusätzlichen Kapazitäten sind speziell auf 
die Endmontage von Extrudern ausgelegt 
und sollen eine effizientere Bearbeitung 
wachsender Projektvolumina ermögli-
chen.
Mit der Erweiterung reagiert der Ma-
schinenbauer auf die anhaltend hohe 
Nachfrage nach Extrudern und Extrusi-

onsanlagen. Gleichzeitig soll die Lieferper-
formance weiter verbessert werden.  Die 
Extrudersysteme kommen unter anderem 
in der Rohr- und Fensterprofilextrusion, 
bei technischen Kunststoffen sowie in 
der Granulierung zum Einsatz. Ergänzend 
zum Maschinenportfolio bietet das Unter-
nehmen mit »Nexxt365« eine MES-Lösung 
an. Die Plattform verbindet Produktions-
leitsystem und Manufacturing Execution 
System zu einer durchgängigen Konnekti-
vitätslösung für Produktionsumgebungen.
Neben der Extrudermontage wurden auch 

ausgewählte Montageumfänge aus den 
Bereichen Schleiftechnik und Automatisie-
rung in das neue Gebäude integriert. Da-
durch sollen Prozesse gebündelt und Ab-
läufe weiter optimiert werden. Durch die 
Erweiterung wächst die Produktionsfläche 
von Werk 2 auf insgesamt rund 50.000 m². 
Der Maschinenbauer hat damit die Vor-

aussetzungen für die Um-
setzung komplexer Projekte 
und weiteres internationales 
Wachstum geschaffen.
(www.hansweber.de)

Plattenaufteilsäge für Kunststoffe

IMA Schelling  
Deutschland GmbH 
32312 Lübbecke

Während technische Kunststoffe hoch-
sensibel auf Parameter wie Vorschub, 
Schnittgeschwindigkeit und Fixierung 
reagieren, steigen die Anforderungen an 
Reproduzierbarkeit und Effizienz. Die Plat-
tenaufteilsäge »fk 10« von IMA Schelling 
wurde daher für einen dauerhaft exakten 
Zuschnitt entwickelt.
Der Prozess beginnt beim Handling groß-
formatiger Platten und Stapel. Vakuum-
traversen entnehmen die Materialien 
einzeln und positionieren sie im Ausricht-
bereich der Anlage. Eine Separierfunktion 
verhindert das Anheben mehrerer Platten 
(Adhäsionseffekt). Sicherheitsfunktionen 
trennen den Beschickungsbereich auto-
matisch von der Bedienumgebung.
Für reproduzierbare Ergebnisse ist die 
exakte Lage des Materials entscheidend. 
Motorisch gesteuerte Ausrichteinheiten 
positionieren Platten und Pakete millime-
tergenau. Synchronisierte Antriebe eines 
Gantry-Systems gewährleisten auch bei 
asymmetrischen Lasten eine kontrollierte 
Bewegung über die gesamte Maschinen-
breite. Die Scherenklemmer passen ihre 
Haltekraft automatisch an die Blockhöhe 
an und stabilisieren dicke Plattenpakete.
Im Sägemodul verarbeitet die Plattenauf-
teilsäge Materialstärken bis zu 200 mm. 

Ein geteiltes Druckbalkensystem fixiert das 
Material und ermöglicht eine kontrollierte 
Führung. Die spezielle »Cleanup«-Funk-
tion eliminiert statisch aufgeladene Späne 
durch eine gezielte Absaugung im Rand-
bereich, wodurch Nacharbeit entfällt.
Der kraftvolle, kühlmittelgekühlte Antrieb 
sorgt auch bei langen Schnittvorgängen 
und hoher Dauerbelastung für eine kons-
tant hohe Leistung ohne thermische Über-
hitzung. Damit ist die Anlage bestmöglich 
für das Leistensägen ausgelegt. Eine Einsä-
geautomatik verhindert das Verklemmen 
des Sägeblatts bei inneren Materialspan-
nungen zu Schnittbeginn.
Automatisch erzeugte Schnittpläne opti-
mieren den Materialeinsatz und erleich-
tern die Produktionsplanung. Großflächi-
ge Luftkissensysteme unterstützen den 
schonenden Transport der Werkstücke 
und schützen hochempfindliche Ober-
flächen. Die Säge bietet damit automati-
siertes Handling, präzise Steuerung und si-
chere Prozessführung für den industriellen 
Zuschnitt technischer Kunststoffe.
(www.imaschelling.com)

Modulare, mitwachsende Reinräume

Schilling Engineering GmbH 
79793 Wutöschingen

Produktionsprozesse in der Medizintech-
nik entwickeln sich stetig weiter – und 
mit ihnen die Anforderungen an die Rein-
raumumgebung. Bei Tegra Medical c/o 

Stamm AG im schweizerischen Hallau 
sollte eine bestehende Reinraumlösung 
erweitert werden, um Platz für hochpräzi-
sen Mikrospritzguss zu schaffen – schnell, 
effizient und ohne lange Unterbrechung 
des laufenden Betriebs.
Schilling Engineering setzte hierfür einen 
22 m² großen ISO-7-Reinraumanbau um, 
der sich nahtlos an den bestehenden Rein-
raum anschließt. Im Zentrum des Anbaus 
steht eine halb integrierte Spritzgießma-
schine für den Mikrospritzguss. Ein Robo-
tersystem übernimmt das präzise Einlegen 
und Ablegen feinster Nadeln für die Au-
genchirurgie – ein sensibler Ablauf unter 
konstant kontrollierten Reinraumbedin-
gungen. Für den Werkzeugwechsel wurde 
ein pneumatisch betriebener Verschiebe-
deckel in die Decke integriert, sodass der 
Zugriff von oben möglich ist und Eingriffe 
in den Reinraum auf ein Minimum redu-
ziert werden.
Die Umsetzung des Projekts wurde von 
den Servicetechnikern der Reinraumfirma 
während des laufenden Betriebs durch-
geführt und konnte effizient realisiert 
werden. Der bestehende Reinraum war 
lediglich eine Woche außer Betrieb, wurde 
anschließend erneut qualifiziert und wie-
der in Betrieb genommen. In dieser Zeit 
wurde eine elektrisch verriegelte Schie-
betür als Zugang zum neuen Raum in die 
bestehende Wand eingebaut und in die 
vorhandene Steuerung integriert. Pers-
pektivisch sollen beide Bereiche in einem 
gemeinsamen Qualifizierungsdokument 
zusammengeführt werden.
Dieses Projekt zeigt, welche Flexibilität 
modulare Reinraumsysteme bieten. Mit 
den Lösungen des Reinraumexperten las-
sen sich Reinräume präzise anpassen und 
selbst anspruchsvolle Produktionsanlagen 
ohne weiteres in bestehende Strukturen 
integrieren. Für Unternehmen in der Me-
dizintechnik bedeutet das Zukunftssicher-
heit, denn Produktionsprozesse können 
flexibel erweitert werden, ohne den lau-
fenden Betrieb lange zu unterbrechen.
(www.schillingengineering.de)

Kapazitäten für Extruder ausgebaut

Hans Weber  
Maschinenfabrik GmbH 
96317 Kronach

Die Hans Weber Maschinenfabrik hat ihre 
Montagekapazitäten für Extruder aus-

Trocknen  •  Dosieren & Mischen  •  Fördern

ENTDECKE DIE WELT VON SWIFT

Z E R O  LO S S www.motan-group.com

DICHTEN. KLEBEN. 
VERGIESSEN.
Gießharz und Dosiertechnik aus einer Hand.

Die modulare Erweiterung von Reinräumen erhöht die Flexibilität im Mik-
rospritzguss (Bild: Schilling).

Die Plattenaufteilsäge nutzt einen flüssigkeitsgekühlten 55-kW-Motor, um dicke Kunststoffblöcke 
ohne thermische Überhitzung zu trennen (Bild: IMA Schelling).

Die Produktionsfläche im Werk wurde auf ca. 50.000 m² erweitert (Bild: 
Hans Weber).
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Rohstoffe | Maschinenbau | Fertigung Empfängerstruktur (Verlagsauswertung)

Beihefter und Beilagen

Beihefter:
2- oder 4-seitig, Gewicht bis 30 g, Bogenformat*	�  3.535 EUR

6-seitig, Gewicht bis 50 g, Bogenformat*	�  3.935 EUR

Beilagen/Einleger:
Gewicht bis 20 g, nur Belegung der gesamten Auflage möglich,  
je weitere angefangene 10 g 10 % Aufschlag� 3.820 EUR

Umfang max. 8 Seiten, Gewicht max. 35 g, weitere auf Anfrage.
Endformate: Beilage max. 210 x 297 mm, Einleger max. 200 x 290 mm

*weitere Informationen auf Anfrage

Format Print (4c)

1/1 Seite 3.820 EUR

2/3 Seite 2.890 EUR

Junior-Page 2.600 EUR

1/2 Seite 2.335 EUR

1/3 Seite 1.895 EUR

1/4 Seite 1.570 EUR

1/8 Seite 970 EUR

Logo-Eyecatcher 310 EUR

Messe-Logo 230 EUR

Vorzugsplatzierungen Print (4c)

Titelseite 5.890 EUR

4. Umschlagseite 5.750 EUR

2. Umschlagseite 4.970 EUR

3. Umschlagseite 4.205 EUR

Advertorial 1/1 Seite 2.945 EUR

Advertorial 1/2 Seite 1.820 EUR

Rubrikentitel Innenteil 1.910 EUR

Mediaberatung: �Yvonne Jäschke | Tel.: +49 7720 394-117 | y.jaeschke@kuhn-fachmedien.de	  
Angela Schmid  | Tel.: +49 7454 920128   | a.schmid@kuhn-fachmedien.de

Redaktion:	� Wolfgang Jarausch 
Tel.: +49 7720 394-182 | w.jarausch@kuhn-fachmedien.de

https://kuhn-fachmedien.de/magazin/kunststoff-verarbeitung/
https://kuhn-fachmedien.de/kontakt/


Bei Umschlagseiten sind nur ganzseitige Anzeigen möglich. 

Alle Preisangaben zzgl. gesetzlicher MwSt. Das Angebot richtet sich ausschließlich an gewerbliche Kunden.

 � �Kurzcharakteristik:	  
Jahresfachmagazin für die Getränke und  
Lebensmittel produzierende Industrie 

 � �Zielgruppe: 
gezielter Versand an Geschäftsleitung, technischen Einkauf bzw.  
Produktionsleitung

 � �Verbreitete Auflage: 
6.721 (Q1/2026)

 �Termine: 
ET: 11. September 2027 | RS: 2. August 2027 | AS: 23. August 2027

 � Rubriken und redaktionelle Themen: 
	1. Roh- und Geschmacksstoffe/Hilfs- und Betriebsmittel

	 2. Maschinen, Anlagen und Komponenten
	 3. �Verpackung und Technik
	 4. Armaturen/Pumpen/Tanks/Versorgung/Wasseraufbereitung
	 5. Logistik/Intralogistik
	 6. �Prozessautomatisierung / Mess- und Kontrolltechnik/  

Labor/Qualitätssicherung
	 7. Arbeitsschutz/Reinigung/Recycling/Umweltschutz
	 8. Marketing/IT/Service und Dienstleistungen/Messen

Anzeigenformate und Preise
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Der Beitrag basiert auf Unterlagen der 
Heidrive GmbH 
93309 Kelheim 
www.heidrive.com

Die erste Zusammenarbeit zwischen Hei-
drive und IFEC erwies sich bereits als Erfolg. 
Der niederländische Anlagenbauer hat es 
sich nach eigener Angabe zur Aufgabe 
gemacht, einen innovativen Mehrwert 
für die Geflügelverarbeitungsindustrie zu 
schaffen, deren Markt von Massenproduk-
tion dominiert wird. Für seine neueste An-
lage »SmartWing« griff das Unternehmen 
daher wieder auf die Edelstahl-Servomo-
toren des deutschen Antriebsspezialisten 
zurück. 

Der Anlagenbauer ist auf die Entwicklung 
kleiner, spezialisierter Maschinen für die 
automatische Verarbeitung von Geflügel-
teilen spezialisiert. Das Unternehmen mit 
Sitz im niederländischen Oud-Beijerland 
verfolgt dabei seit seiner Gründung im 
Jahr 2021 das Ziel, bereits bestehende 
Prozesse mithilfe von Automatisierung zu 
verbessern und effizienter zu machen. 

Die Rolle der KI: Sehen,  
verstehen, positionieren 

Mithilfe der Neuentwicklung »Smart-
Wing« können bis zu 8000 Hühnerflügel 
pro Stunde verarbeitet werden. Ziel ist es, 
durch die Kombination von KI-gestützter 
Vision-Technologie mit fortschrittlicher 
Bewegungssteuerung eine hochpräzise 
Portionierung für jeden einzelnen Flügel 
zu erreichen. Das Bildverarbeitungssys-
tem nutzt dabei künstliche Intelligenz zur 
Identifizierung der exakten Schnittpositi-
on für jeden Flügel, während das hochprä-
zise Bewegungssystem sicherstellt, dass 
die Schnitte genau an diesen Punkten 
ausgeführt werden. Hierdurch erlangen 
Verarbeiter die bestmögliche Rohstoffaus-
beute bei Sicherstellung einer gleichblei-
benden Qualität und geringem Abfall. Die 
Kombination aus intelligenter Software 
und robuster Hardware verschafft Anwen-
dern dabei nicht nur Effizienzgewinne, 
sondern sichert auch die hohen Qualitäts-
standards.

Herausforderung:  
knapper Bauraum 

Ein zentrales Entwicklungsziel war die 
Integration aller Komponenten auf sehr 
engem Raum, ohne dabei Kompromisse 
bei Leistung, Hygiene oder Zuverlässigkeit 
eingehen zu müssen. Um dies realisieren 
zu können, nutzt der Anlagenbauer auch 
die Edelstahl-Servomotoren »HeiMotion 
HMS06-019« von Heidrive, die alle seine 
Anforderungen erfüllen und nahtlos in 
die bestehende Hardware integriert wer-
den konnten. Insgesamt sieben Motoren 
je Maschine ermöglichen eine exakte 
Positionierung der zu verarbeitenden Ge-
flügelteile. 
»Das Motorenkonzept von Heidrive er-
füllte alle Anforderungen: kompakt, lang-
lebig, zuverlässig und einfach zu integrie-
ren. Dies war das fehlende Teil, um das 
›SmartWing‹-Konzept Realität werden zu 
lassen«, erläutert David Hazenbroek, ge-
schäftsführender Gesellschafter von IFEC.

Mit einem für die Lebensmittelindustrie 
geeigneten Gehäusematerial eignen sich 
die Servoantriebe besonders für den Ein-
satz in anspruchsvollen Umgebungen. 
Die Antriebe sind mit Steckern ausgeführt 
und lassen sich daher im Servicefall schnell 
austauschen – eine wichtige Vorausset-
zung für den industriellen Dauereinsatz.

Flexibles Motor- 
baukastensystem

Die Entscheidung für den deutschen An-
triebshersteller fiel auch wegen der Mo-
dularität des Antriebssystems, denn der 
niederländische Anlagenbauer benötigte 
keine aufwendige Sonderlösung, sondern 
konnte auf bewährte Baugruppen zurück-
greifen. Dank des flexiblen Motorbaukas-
tensystems war keine kundenspezifische 
Motorentwicklung mit entsprechend 
hohen Entwicklungskosten notwendig. 
Durch die Vielfalt an Möglichkeiten konn-

ten zeitraubende Konstruktionsarbeiten 
umgangen werden. 
Bei dem verwendeten Produkt »HMS06-
019« handelt es sich um einen Motor 
der neuen Baureihe »HeiMotion Stain-
less Steel«. Der Antrieb bietet ein Maxi-
malmoment von 4,8 Newtonmetern bei 
einem Außendurchmesser von nur 68 Mil-
limetern. Der Hersteller schuf bei diesem 
Antrieb die Möglichkeit, die bewährten 
Kleinspannungswicklungen für 48 Volt zu 
verwenden. Zudem hebt der Hersteller das 
spezielle Steckerdesign hervor, das den 
einfachen Austausch vor Ort ermöglicht – 
ein wichtiges Merkmal, um Ausfallzeiten 
in anspruchsvollen Umgebungen wie der 
Geflügelverarbeitung zu minimieren. 

Ein Blick in die Zukunft:  
Partnerschaft mit Potenzial

Für die Zukunft plant IFEC, die Langzeit-
leistung der Motoren in realen Produk-

tionsumgebungen genau zu überwachen. 
Dies soll dazu beitragen, die Haltbarkeit 
und Zuverlässigkeit der Lösung im Dauer-
einsatz unter rauen Bedingungen zu vali-
dieren. Von den gewonnenen Erkenntnis-
sen erhofft sich der Anlagenbauer nicht 
nur Daten für die laufende Optimierung, 
sondern auch Erkenntnisse für zukünftige 
Entwicklungen.
Viel Lob gab es von beiden Seiten für die 
enge Kooperation: »Wir schätzen Partner, 
die proaktiv, flexibel und lösungsorientiert 
sind. Heidrive hat uns in allen Belangen 
überzeugt«, so Hazenbroek. »Es macht 
Spaß, mit Profis zusammenzuarbeiten, die 
genau wissen und auch kommunizieren 
können, welche Anforderungen es gibt«, 
bestätigt Knut Martinetz, Projektleiter bei 
Heidrive. Auch künftig kann so die nächs-
te Innovation in der Lebensmittelverarbei-
tungstechnologie gemeinsam vorange-
trieben werden. 

Smart, präzise und  
zukunftsweisend

Mit »SmartWing« schuf IFEC die Symbiose 
aus fortschrittlicher KI und leistungsstar-
ker Antriebstechnik auf Basis einer engen 
Partnerschaft zwischen Entwicklung und 
Produktion. Diese Neuentwicklung zeigt, 
dass die Zukunft der Lebensmittelver-
arbeitung smart ist und gerade erst be-
gonnen hat.

 Info zum Unternehmen im Beitrag:

IFEC 
Oud-Beijerland/Niederlande 
Ifec.nl 

Präzision trifft auf künstliche Intelligenz

In der dynamischen Lebensmittelindustrie ist Präzision kein Luxus – 
sie ist Pflicht. Der niederländische Anlagenbauer IFEC setzt daher auf 
moderne Automatisierungstechnik, um diesem Anspruch gerecht zu 
werden. Unterstützt wird das Unternehmen dabei vom deutschen Ser-
vomotorenhersteller Heidrive, dessen Edelstahlmotoren im neuesten 
Projekt für exakte Bewegungsabläufe sorgen. Die neue Maschine zur 
Hühnerflügelverarbeitung kombiniert dabei mechanische Höchstleis-
tung mit künstlicher Intelligenz für die millimetergenaue Portionie-
rung.

Die neue Anlage ermöglicht KI-gestützt die exakte Portionierung der Hühnerflügel. Bilder: Heidrive

Die Edelstahl-Servomotoren »HeiMotion HMS06-
019« erfüllen alle Anforderungen des Anlagen-
bauers.

Jede Anlage arbeitet mit sieben Edelstahlantrieben, die für eine exakte Positionierung der zu verarbeitenden Produkte sorgen.

Dank Stecker sind die Antriebe im Servicefall schnell tauschbar.


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Mediaberatung:	� Angela Schmid 
Tel.: +49 7454 920128 | a.schmid@kuhn-fachmedien.de

Redaktion:	� Wolfgang Jarausch 
Tel.: +49 7720 394-182 | w.jarausch@kuhn-fachmedien.de
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Empfängerstruktur (Verlagsauswertung)

Beihefter und Beilagen

Beihefter:
2- oder 4-seitig, Gewicht bis 30 g, Bogenformat*	�  3.535 EUR

6-seitig, Gewicht bis 50 g, Bogenformat*	�  3.935 EUR

Beilagen/Einleger:
Gewicht bis 20 g, nur Belegung der gesamten Auflage möglich,  
je weitere angefangene 10 g 10 % Aufschlag� 3.820 EUR

Umfang max. 8 Seiten, Gewicht max. 35 g, weitere auf Anfrage.
Endformate: Beilage max. 210 x 297 mm, Einleger max. 200 x 290 mm

*weitere Informationen auf Anfrage

Format Print (4c)

1/1 Seite 3.820 EUR

2/3 Seite 2.890 EUR

Junior-Page 2.600 EUR

1/2 Seite 2.335 EUR

1/3 Seite 1.895 EUR

1/4 Seite 1.570 EUR

1/8 Seite 970 EUR

Logo-Eyecatcher 310 EUR

Messe-Logo 230 EUR

Vorzugsplatzierungen Print (4c)

Titelseite 5.890 EUR

4. Umschlagseite 5.750 EUR

2. Umschlagseite 4.970 EUR

3. Umschlagseite 4.205 EUR

Advertorial 1/1 Seite 2.945 EUR

Advertorial 1/2 Seite 1.820 EUR

Rubrikentitel Innenteil 1.910 EUR

https://kuhn-fachmedien.de/magazin/40/
https://kuhn-fachmedien.de/kontakt/


Bei Umschlagseiten sind nur ganzseitige Anzeigen möglich. 

Alle Preisangaben zzgl. gesetzlicher MwSt. Das Angebot richtet sich ausschließlich an gewerbliche Kunden.

 � �Kurzcharakteristik:	  
Jahresfachmagazin für Kommunaltechnik

 � �Zielgruppe: 
gezielter Versand an Entscheider in Stadt- und Gemeindeverwaltungen  
(inkl. Friedhofsämter, Bauhöfe, Grünflächenämter, Forstämter),  
Landratsämtern, Straßen- und Autobahnmeistereien, Bundes- und 
Landesministerien, Regierungspräsidien, kommunalen und sonstigen 
Verbänden, Dienstleister

 � �Verbreitete Auflage: 
5.417 (Q1/2026)

 �Termine: 
ET: 6. Dezember 2027 | RS: 20. September 2027 | AS: 11. Oktober 2027

 � Rubriken und redaktionelle Themen: 
	1. Fahrzeuge

	 2. Winterdienst
	 3. Sommerdienst
	 4. Grünpflege, Friedhofstechnik
	 5. Kehren und Waschen
	 6. Fahrzeuge und Geräte für den Straßenbetriebsdienst
	 7. Entsorgung und Kanalspültechnik
	 8. Fahrzeugtechnik, Werkstatt und Zubehör
	 9. Dienstleistungen, IT, Messen

Anzeigenformate und Preise

Kommunale Fahrzeuge 2026

Die Rapid Technic GmbH mit Sitz in Mennwangen/Deggenhausertal am Bodensee ist eine Tochtergesell-
schaft der Schweizer Rapid Technic AG. In Deutschland bietet das Unternehmen ein sehr breites Sortiment 
an Einachsgeräten und Funkraupen an und macht deutlich: Rapid meint es ernst und strebt neben der Markt-
führerschaft im Premiumsegment eine deutliche Ausweitung des Marktanteils bei Funkraupen an.

Als absoluter Profi für Einachsgeräteträ-
ger und Mähraupen bearbeitet Rapid 
den deutschen Markt mit einem eigenen 
Vertriebsteam und baut das Netzwerk 
der Vertriebspartner stetig aus. Das Ziel 
ist eine breite Gebietsabdeckung und ein 
erstklassiger Service für die Kunden. 
Neben der traditionell starken Bergland-
wirtschaft und der leistungsstarken nach-
haltigen Grünlandwirtschaft, stehen in 
der Rapid-Strategie 2027, die Bereiche 
Feuchtflächen- und Moorpflege, Kommu-
naltechnik, Garten- und Landschaftsbau, 
sowie Grünflächenpflege im Fokus. Rapid 
sieht sich dabei in der Verantwortung, 
als Biodiversitätsprofi Technik und Know-
how für den Artenschutz und die Arten-
vielfalt, zu entwickeln und anzubieten. 
Um ihre Marktstellung als Spezialist und 
Profi für kommunale Geräteträger zu fes-
tigen und das Segment der Funkraupen 

stärker zu fokussieren, hat die Rapid-
Gruppe Anfang 2023 die »RoboFlail«-Fun-
kraupensparte der Niko GmbH komplett 
übernommen. Das bald 100-jährige Fa-
milienunternehmen Rapid produziert und 
entwickelt die funkgesteuerten »RoboF-
lail«-Raupen seither selbst am Standort 
Mennwangen in Süddeutschland. Im Rah-
men der Weiterentwicklung des Unter-

nehmens ist dies, neben dem Aufbau au-
tonomer Lösungen, ein wichtiger Schritt. 

Die Produktpalette der »RoboFlail«- Funk-
raupen umfasst aktuell fünf Modelle und 
bietet für jeden Einsatz eine professionelle 
und einzigartige Lösung. Weitere Modelle 
sind geplant und befinden sich in der Ent-
wicklung. Immer mit maximalem Fokus 
auf die Bedürfnisse der Kunden. 
Dank des mechanischen Antriebs sind 
die »RoboFlail« extrem leistungsstark und 
für den robusten und intensiven Einsatz 
bestens gerüstet. »Denn dort wo unsere 
Raupen fahren, ist maximale Leistung ge-
fragt« so Patrick Rolle, Produktmanager 
für die Rapid »RoboFlail«. Durch die me-
chanische Kraftübertragung wird bis zu 
25 % mehr Leistung im Vergleich zu hyd-
raulischen Systemen angeboten und dies 
bei geringerem Durchschnittsverbrauch.

Funkraupen für Profis

Rapid »RoboFlail« – made in Deggenhausertal Kommunale Fahrzeuge 2026

Der »RoboFlail Vario D251« mit 25 PS und die »Vario D401« mit 40 PS sind 
die Allroundmaschinen für jeden Einsatz. Hangstabil, einfach zu bedienen 
und robust. Der mechanische Anbaugeräteantrieb bringt immer die volle 
Leistung.

Die Modelle der »Vario«-Baureihe sind robust, leistungsstark und variabel einsetzbar. 
Auf dem Bild die »Vario D501« (links) und die »Vario D251«. Bilder:  Rapid

Autor:  
Benedict Strohmaier  
Marketing  
Rapid Technic GmbH 
88693 Deggenhausertal 
www.rapid.ch

Die Baureihen »One« und »OneD« sind Hangprofis und spezialisiert 
auf das Mulchen an steilen Böschungen und Dämmen. Da sie sowohl 
vorwärts als auch rückwärts arbeiten können, werden unnötige Wen-
demanöver vermieden, der Boden geschont und die Wirtschaftlich-
keit erhöht.

EGO, der Spezialist für akkubetriebene Outdoor-Geräte, stellt mit dem 
»Aura-R2« einen neuen Mähroboter vor. Er setzt Maßstäbe in Präzision, 
Navigation und Robustheit. Das neue Modell ist ab Frühjahr 2026 im 
Fachhandel erhältlich.

Mit seinem innovativen Navigationskon-
zept Path IQ kombiniert der »Aura-R2« 
gleich drei intelligente, kabellose Techno-
logien: VSLAM (Visual Simultaneous Loca-
lization and Mapping), VIO (Visual-Inertial 
Odometry) und RTK (Real Time Kinematic). 
Diese arbeiten nahtlos zusammen und pas-
sen sich in Echtzeit sämtlichen Bedingun-
gen an. Das Ergebnis ist höchste Genauig-

keit – selbst in komplexen Umgebungen 
und in Bereichen, in denen bisherige Mo-
delle aufgrund wechselhafter GPS-Signale 
Schwierigkeiten hatten. Path IQ befähigt 
den »Aura-R2« von EGO, Mähflächen, Hin-
dernisse und Tiere stets zuverlässig zu er-
kennen. Dadurch sind nicht nur Sicherheit, 
sondern auch ein durchgehend perfektes 
Mähergebnis gewährleistet.
Der neue Mähroboter von EGO ist für jedes 
Wetter gerüstet. Dank der IP66-Schutz-
klassifizierung trotzt er Regen, Staub 
und Schmutz und kann sogar mit einem 
Hochdruckreiniger gereinigt werden. Die 
Smartphone-App EGO Connect bietet eine 
umfassende Steuerungs- und Überwa-
chungsfunktion und sorgt so für zusätzliche 
Flexibilität. Typisch für EGO verfügt der »Au-
ra-R2« über leistungsstarke LED-Scheinwer-
fer, sodass er auch während der Abend- und 
Nachtstunden zuverlässig mähen kann.

Der neue Mähroboter wird in drei Versio-
nen angeboten, die für Flächenleistungen 
von 1500 m² bis 6000 m² ausgelegt sind. 
Die Preise beginnen bei 2249 Euro (UVP 
inkl. MwSt.).
Axel Stemmer, Geschäftsführer der EGO 
Europe GmbH, ist von der Innovations-
stärke des neuen EGO-Roboters über-
zeugt: »Mit dem Aura-R2 setzt EGO seine 
Tradition fort, leistungsstarke, innovative 
und zuverlässige Gartentechnologie be-
reitzustellen. Und jetzt auch im Segment 
der Mähroboter auf einem völlig neuen 
Niveau.«

Autor:
Andreas Holzer  
Marketingleiter 
EGO Europe GmbH 
71711 Steinheim/Murr 
www.egopowerplus.de

Der Mähroboter  
der nächsten Generation

Der »Aura-R2« überzeugt durch eine intel-
ligente Sensorik für maximale Präzision –
selbst in komplexen Umgebungen. 
 Bilder: EGO

Mit dem neuen Navigationskonzept Path IQ werden Mähflächen, Hinder-
nisse und Tiere stets zuverlässig erkannt.

Per App ist eine umfassende Steuerungs- und Überwachungsfunktion ge-
geben, die für zusätzliche Flexibilität sorgt.

Mähroboter

Axel Stemmer 
Geschäftsführer der EGO Europe GmbH

Mit dem Aura-R2 setzen wir einen neuen 
Maßstab für innovative und zuverlässige 
Mähroboter.«

9998
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INNOVATIVE KOMMUNALTECHNIK                 FÜR JEDE JAHRESZEIT
Seit 35 Jahren

w w w . f i e d l e r - m a s c h i n e n b a u . d e

Gemeinden/
Stadtverwaltungen/
Bauhöfe ab 
3.000 Einwohnern

Stadtverwaltungen 
ab 40.000 Einwohnern

Landrats-
ämter

Straßen-
meistereien

Forstämter

Friedhofsverwaltungen, 
Parks und Flughäfen

45 %

16 %

6 %

6 %

4%

13 %

7 %

3 %

Stadtverwaltungen 
ab 17.000 Einwohnern

Handel, Dienstleistungen, Sonstige

Kommunale Fahrzeuge 
Nutzfahrzeuge | Geräte | Maschinen

Ansprechpartner: Mediaberatung:	�� Yvonne Jäschke 
Tel.: +49 7720 394-117 
y.jaeschke@kuhn-fachmedien.de

���Achim Schimansky 
Tel.: +49 4977 9178585 
a.schimansky@kuhn-fachmedien

Redaktion:	� Hy Quan Quach 
Mobil: +49 173 1703280 
hq.quach@kuhn-fachmedien.de

Empfängerstruktur (Verlagsauswertung)

Beihefter und Beilagen

Beihefter:
2- oder 4-seitig, Gewicht bis 30 g, Bogenformat*	�  3.535 EUR

6-seitig, Gewicht bis 50 g, Bogenformat*	�  3.935 EUR

Beilagen/Einleger:
Gewicht bis 20 g, nur Belegung der gesamten Auflage möglich,  
je weitere angefangene 10 g 10 % Aufschlag� 3.820 EUR

Umfang max. 8 Seiten, Gewicht max. 35 g, weitere auf Anfrage.
Endformate: Beilage max. 210 x 297 mm, Einleger max. 200 x 290 mm

*weitere Informationen auf Anfrage

Format Print (4c)

1/1 Seite 3.820 EUR

2/3 Seite 2.890 EUR

Junior-Page 2.600 EUR

1/2 Seite 2.335 EUR

1/3 Seite 1.895 EUR

1/4 Seite 1.570 EUR

1/8 Seite 970 EUR

Logo-Eyecatcher 310 EUR

Messe-Logo 230 EUR

Vorzugsplatzierungen Print (4c)

Titelseite 5.890 EUR

4. Umschlagseite 5.750 EUR

2. Umschlagseite 4.970 EUR

3. Umschlagseite 4.205 EUR

Advertorial 1/1 Seite 2.945 EUR

Advertorial 1/2 Seite 1.820 EUR

Rubrikentitel Innenteil 1.910 EUR

https://kuhn-fachmedien.de/kontakt/
https://kuhn-fachmedien.de/magazin/kommunale-fahrzeuge/


Neue Generation mit mehr Leistung
und Automatisierung

Aebi Schmidt Deutschland GmbH 
79837 St. Blasien

Die Aebi »Terratrac«-Baureihe steht seit 
Jahrzehnten für sichere Hangtauglichkeit, 
Bodenschonung und vielseitige Einsatz-
möglichkeiten. Die kompakten Model-
le »TT 206“« und »TT 211“« überzeugen 
durch geringes Eigengewicht, hohe Nutz-
last und leistungsstarke Hydraulik. Der 
stufenlose hydrostatische Fahrantrieb er-
möglicht präzises Manövrieren auf steilen 
Hängen, während die ausgeglichene Ge-
wichtsverteilung und breite Niederdruck-
reifen den Boden schonen. Die Maschinen 
sind flexibel einsetzbar in der Landwirt-
schaft, Kommunaltechnik und im Winter-
dienst.
Mit den 2024 an der Agrama Bern vorge-
stellten »TT 242« und »TT 282« erweitert 
Aebi die große Terratrac-Baureihe auf ein 
neues Niveau. Die neuen Modelle kombi-
nieren gesteigerte Leistung, starke Hub-
werke und innovative Automatisierung 
mit einem modernen Bedienkonzept. Das 
12-Zoll-Touch-Display erlaubt individuel-
le Voreinstellungen, während Fahrhebel, 
Tempomat, Automatic Drive Control und 
TipTronic effiziente und präzise Arbeitsab-
läufe gewährleisten.
Trotz der erweiterten Funktionen bleiben 
»TT 242« und »TT 282« wendig, stabil und 
sicher in jeder Hanglage einsetzbar. Sie 
bieten ausreichend Leistung für vielfältige 
Anbaugeräte in Landwirtschaft, Kommu-
naltechnik, Sportanlagenpflege oder Win-
terdienst. Breite Niederdruckreifen und 
optional montierbare Doppelbereifung 
sorgen für Bodenschonung, während die 
Panoramakabine hohen Fahrkomfort und 
ergonomische Bedienung garantiert. Die 
neuen Terratrac setzen damit Maßstäbe in 
Effizienz, Sicherheit und Vielseitigkeit.
(www.aebi-schmidt.com)

Geballte Transportkompetenz

Böckmann  
Fahrzeugwerke GmbH 
49688 Lastrup

Die Böckmann Fahrzeugwerke GmbH, 
seit fast 70 Jahren führend in praxisnahen 
Transportlösungen, stellt ihre neuesten 
Modelle vor: die optimierte Generation 
der Baumaschinentransporter, die inno-
vativen Maschinentransporter sowie die 
überarbeiteten Autotransporter. Diese 
Neuentwicklungen unterstreichen Böck-
manns Anspruch auf höchste Qualität, 
Funktionalität und Sicherheit – und dies 
»made in Germany«.
Die Baumaschinentransporter überzeu-
gen mit Innovationen für noch sichereren 
Transport. Das TÜV-zertifizierte Zurrsystem 
»DVariLock« bietet 2000 daN Zurrkraft, ist 
flexibel schwenkbar, klapperfrei arretier-
bar und bei Nichtgebrauch versenkbar, so-
dass die volle Innenbreite nutzbar bleibt. 

Eine reduzierte Ladehöhe von ca. 450 mm 
und lange, verstellbare Auffahrschienen 
ermöglichen einen flachen Auffahrwin-
kel von ca. 16 Grad. Feuerverzinkte Rad-
abdeckungen mit Anti-Rutschbelag und 
Trittstufen erhöhen die Sicherheit. Serien-
mäßig ist eine Schaufelablage integriert. 
Zahlreiches Zubehör wie Gitteraufsatz, 
Seilwinde oder LED-Umfeldbeleuchtung 
ermöglicht individuelle Anpassung. Er-
gänzt wird die Serie durch ein Tridem-Mo-
dell mit sechs Rädern für mehr Stabilität, 
auch bei unebenem Gelände.
Auch die Maschinentransporter auf Hoch-
lader-Basis wurden überarbeitet. Ein hy-
draulisches Hebesystem mit Handpumpe 
erleichtert das Kippen. Die »EasyHold«-
Funktion verhindert unbeabsichtigtes Ab-
senken, klapperfreie Exzenterverschlüsse 
sichern die Oberbrücke. Kurze, verstellba-
re Auffahrschienen verbessern Sicht und 
Aerodynamik, LED-Begrenzungsleuchten 
die Orientierung. Auch diese Serie ist in 

einer Tridem-Variante erhältlich und indi-
viduell ausstattbar.
Bei den Autotransporter-Hochladern (AH) 
und -Tiefladern (AT) ermöglicht das hyd-
raulische Hebesystem besonders flache 
Auffahrwinkel (10° bzw. 13°). Ein stabiler 
Windenbock mit Seilwinde erleichtert das 
Verladen. Die in der Breite verstellbaren 
Auffahrschienen lassen sich platzsparend 
unter der Ladefläche verstauen. Neue Si-
cherheitsböcke bieten zusätzliche Siche-
rung der Fahrzeuge.
(www.boeckmann.com)

Robuste Räumschilder

Fiedler Maschinenbau  
und Technikvertrieb GmbH 
01877 Schmölln-Putzkau

Mit den Räumschildern der Baureihen 
»FRS« als Einscharpflug (1300 bis 2600 
mm) und »FKP« als Keil-Vario-Pflug (1300 
bis 1900 mm in Keilform) gibt es für na-
hezu jeden Fahrzeugtyp die passende 
Lösung von Fiedler. Die Räumschilder ver-
fügen durch ihre robuste Bauweise und 
eine abgerundete Form über sehr gute 
Räumeigenschaften. Durch eine Anfahr-
sicherung mittels zweier Druckfedern und 
einer speziellen 4-Gelenk-Kinematik wird 
der Pflug bei der Kollision mit Hindernis-
sen geschützt. Der Keil-Variopflug verfügt 
neben seiner kardanischen Scharführung 
mit niedrigem Kraftfluss (zur Vermeidung 
von Anfahrschäden) als einziger Variopflug 
über eine komplett geschlossene Räum-
leiste. Egal ob nasser Schnee, Pulverschnee 
oder Schneeverwehungen, durch die spe-
zielle Scharform wird der Schnee bei bei-
den Typen immer seitlich herausgerollt. Der 
dadurch geringere Leistungsbedarf spart 
Kraftstoff.
Beide Varianten werden serienmäßig mit 
Warnflaggen mit elastischem Stiel und 
Warnmarkierung nach StVZO ausgestattet. 
Alle Bolzen und Gelenke sind in Bronze-

buchsen gelagert und mit Schmierstellen 
ausgestattet. Die abgeschrägte Scharform 
ermöglicht im eingeschwenkten Zustand 
ein dichtes vorbeifahren an Hindernissen 
(z. B. Hauswänden). Eine Abstellstütze ge-
währleistet den problemlosen An- und 
Abbau an das Fahrzeug. In der Grundaus-
stattung sind alle Räumschilder mit einer 
Gummiräumleiste ausgestattet. Als Op-
tion sind Longlife-Kunststoff, Hardox oder 
Gummi/Stahl möglich. Weitere Optionen 
für alle Räumschilder sind: Randsteinab-
weiser, Gleitkufen, Räder, Windleitschirm 
und Pflugbeleuchtung.
(www.fiedler-maschinenbau.de)

Zero-Turn-Mäher
für den professionellen Dauereinsatz

AriensCo GmbH 
74424 Bühlertann

In einem saisonalen Geschäft wie der Ra-
senpflege müssen sich Dienstleister auf 
ihre Maschinen verlassen können. Ausfälle 
kosten Geld und Zeit. Weltweit setzen Pro-

fis auf die Zuverlässigkeit der »Ariens Sum-
mit Pro«-Serie mit Einsatzzeiten von 500 bis 
1000 Stunden pro Saison. Nun kommt der 
bewährte Flottenstar nach Europa. Gefragt 
sind robuste, langlebige und ausfallsichere 
Mäher mit hochwertigem Schnittbild. Die 
neue »Ariens Summit Pro«-Serie wurde ge-
nau dafür entwickelt – für den harten Pro-
fi-Alltag. Haltbarkeit, Schnittqualität und 
Fahrkomfort zeichnen die Zero-Turn-Mäher 
aus.
Zur Serie gehören der »Summit Pro 300« 
(26 PS) mit 122 bis 152 cm Schnittbreite 
sowie der »Summit Pro 500« (27 PS) mit 
152 oder 183 cm. Fünf Varianten decken 
unterschiedliche Anforderungen ab. Der 
kompakte »Summit Pro 348« erreicht bei 
14,5 km/h bis zu 17.800 m² pro Stunde, das 
Topmodell »Summit Pro 572« bei 16 km/h 
bis zu 29.500 m².
Das »Envy Pro«-Mähdeck aus 4,6 mm star-
kem, geschweißtem Stahl ist für den Dau-
ereinsatz ausgelegt und mulchtauglich. Ein 
geschweißter Rohrrahmen aus Vierkant-
rohren sorgt für Stabilität. Kaltgeschmie-
dete Aluminium-Messerspindeln mit Dop-
pelkugellagern erhöhen Lebensdauer und 
reduzieren Ausfallzeiten.
Alle Modelle verfügen über Kawasaki-FX-
V-Twin-Motoren (852 cm³) mit Doppel-
Luftfilter, Ölkühler und elektronischer Zün-
dung. Ein 48-Liter-Tank ermöglicht lange 
Einsätze. Parker-Hydrostaten gewährleis-
ten ruckelfreies Fahren – im »300« mit 12 
cm³-Pumpe, im »500« mit 16 cm³-Pumpe. 
Effiziente Gerotor-Motoren steigern die 
Messerleistung um bis zu zehn Prozent.
Große Antriebsräder (24 bzw. 26 Zoll) ver-
bessern den Fahrkomfort. Die 15-Zoll-Vor-
derräder sind 360 Grad drehbar und platt-
fußsicher. Im »Summit Pro 500« sorgt ein 
elektrisch einstellbarer, luftgefederter Air-
Ride-Sitz mit hoher Lehne und Lordosen-
stütze für hohen Komfort.
(www.as-motor.de)

Aebi »TT 282« beim Schneefräsen – das neue Bedienkonzept erleichtert 
auch anspruchsvolle Winterdiensteinsätze und sorgt für präzises, effizien-
tes Arbeiten (Bild: Aebi Schmidt).

Der Aebi »TT 211+« im Mulcheinsatz. Wie alle Terratrac-Modelle überzeugt 
er durch Bodenschonung, eine leistungsstarke Hydraulik und vielseitige 
Einsatzmöglichkeiten (Bild: Aebi Schmidt).

Mit der neuen Generation beweist Böckmann, dass Innovation und Praxisnähe Hand in Hand gehen. 
Technische Details, flexible Ausstattung und Ausrichtung auf Sicherheit machen die Modelle zu zu-
verlässigen Begleitern für unterschiedlichste Transportaufgaben (Bild: Böckmann).

Keil-Vario-Pflug der Baureihe »FKP« an einem 
Muvo- Geräteträger (Bild: Fiedler).

Die neuen »Ariens Summit Pro« Zero-Turn 
Mäher werden ab der Mähsaison 2026  
erhältlich sein (Bild: AriensCo).
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Bei Umschlagseiten sind nur ganzseitige Anzeigen möglich. 

Alle Preisangaben zzgl. gesetzlicher MwSt. Das Angebot richtet sich ausschließlich an gewerbliche Kunden.

 � �Kurzcharakteristik:	  
Supplement mit den Schwerpunkten Bewirtschaftung,  
Instand- und Werterhaltung

 � �Inhalt:	  
Handgeführte Geräte, Aufsitzfahrzeuge und kleine Geräteträger für die Arbeits-
bereiche Kehren, Streuen, Mähen, Wildkrautentfernung, Laubsaugen, Schnee-
schieben, Reinigen, Transportieren, handwerkliche Tätigkeiten, Persönliche 
Schutzausrüstung, Umwelt- und Arbeitsschutz, Recycling u.a.

 � �Zielgruppe: 
Große und mittelständische Unternehmen der Industrie und des öffentlichen 
Personennahverkehrs sowie Stadt- und Gemeindeverwaltungen, Feuerwehren 
und Rettungsdienste. Branchen: Metallbearbeitung, Maschinenbau, Kunst-
stoffver- und -bearbeitung, medizinische Geräte, Fahrzeugbau, Motoren- und 
Getriebebau, Hersteller von Werkzeugen, Flugzeugen, Solaranlagen, techni-
schen Apparaten, Getränke und Lebensmittel produzierende Unternehmen, 
Abfüllbetriebe, Busunternehmen, Deutsche Bahn, Verkehrsbetriebe, Bahnhofs-
verwaltungen

�  �Termine: 
ET: ab April 2027 | RS: 22. Februar 2027 | AS: 1. März 2027

 � �Druckauflage: 
ca. 38.000 (geplant, Verlagsangabe)

Format Print (4c)

1/1 Seite 3.175 EUR

2/3 Seite 2.410 EUR

Junior-Page 2.245 EUR

1/2 Seite 1.990 EUR

1/3 Seite 1.680 EUR

1/4 Seite 1.405 EUR

1/8 Seite 865 EUR

Logo-Eyecatcher 310 EUR

Vorzugsplatzierungen Print (4c)

Titelseite 3.810 EUR

4. Umschlagseite 3.810 EUR

2. Umschlagseite 3.495 EUR

3. Umschlagseite 3.495 EUR

Anzeigenformate und Preise
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Gebäude- + Grundstücksmanagement
SUPPLEMENT

Das Supplement  
»Gebäude- und Grundstücksmanagement:  
erscheint als Beilage in den Magazinen:

• Leitstelle 
• RegioTrans 
• Maschinenbau + Metallbearbeitung 
• Kunststoff + Verarbeitung 
• Getränke + Lebensmittel Herstellung 
• Kommunale Fahrzeuge

Mediaberatung:	�� Yvonne Jäschke 
Tel.: +49 7720 394-117 
y.jaeschke@kuhn-fachmedien.de

���Achim Schimansky 
Tel.: +49 4977 9178585 
a.schimansky@kuhn-fachmedien

Ansprechpartner: Redaktion:	� Hy Quan Quach 
Mobil: +49 173 1703280 
hq.quach@kuhn-fachmedien.de

https://kuhn-fachmedien.de/magazin/leitstelle/
https://kuhn-fachmedien.de/magazin/maschinenbau-metallbearbeitung/
https://kuhn-fachmedien.de/magazin/regiotrans/
https://kuhn-fachmedien.de/magazin/kunststoff-verarbeitung/
https://lebensmittel.kuhn-fachmedien.de/
https://kuhn-fachmedien.de/magazin/kommunale-fahrzeuge/
https://kuhn-fachmedien.de/kontakt/
https://kuhn-fachmedien.de/magazin/hausmeister-technik/


10MEDIADATEN 2026Anzeigenformate 
Seitenformate DIN A4 | 210 mm breit | 297 mm hoch

1/1 Seite  
 	180x258 mm  
 	210x297 mm  (+ BZ*)

Titelseite 
196x196 mm + 3 mm 
Beschnitt (199x199 mm)

2/3 Seite 
  	120x258 mm  
 	136x297 mm (+ BZ*)

1/3 Seite quer über Bund 
  	 370x80 mm 
 	 420x95 mm (+ BZ*)

Junior-Page 
  	140x180 mm 
 	155x195 mm (+ BZ*)

1/2 Seite quer 
  	180x125 mm  
 	210x139 mm (+ BZ*)

1/2 Seite hoch 
  	 86x258 mm  
 	105x297 mm (+ BZ*)

1/3 Seite quer 
  	180x80 mm  
 	 210x95 mm (+ BZ*)

1/3 Seite hoch 
  	56x258 mm  
 	 72x297 mm (+ BZ*)

1/4 Seite quer 
  	180x59 mm  
 	 210x73 mm (+ BZ*)

1/4 Seite hoch 
  	 86x125 mm  
 	100x139 mm (+ BZ*)

1/8 Seite  
  hoch 	 86x58 mm 		
 	quer 	 180x25 mm 

Logo-Anzeigen 
Logo:� 56x26 mm  
Messe-Logo: �40x30 mm

*Alle Anschnittformate und Titelseite zzgl. 3 mm Beschnittzugabe (BZ) auf jeder Seite.
  Anzeigengröße im Satzspiegel  Anzeigengröße randabfallend (Anschnittformat)	  

 Schnittlinie (alles außerhalb dieses Bereichs wird abgeschnitten)

Insel-Anzeige (56x56 mm) und Griffecke (85x85 mm)
vorbehaltlich Realisierbarkeit in der jeweiligen Rubrik des 
betreffenden Magazins. Weitere Sonderformate, Anschnitte 
und Einkleber auf Anfrage.

Insel

Logo
Griff

eck
e

Bu
nd

Wir empfehlen einen Mindestabstand (Si-
cherheitsabstand) von ca. 3 cm zum Bund.

3 cm3 cm
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Format	

DIN A4 210 mm Breite, 297 mm Höhe, Satzspiegel: 180 mm Breite, 258 mm Höhe 
Spaltenanzahl: 3 Spalten, Spaltenbreite 56 mm

Druck und Bindung

Bogenoffset, Klebebindung, bzw. Klammerheftung

Datenformate

Bilder vorzugsweise TIFF oder JPG, Farb- und Graustufenbilder mindestens 300dpi. 
Anzeigen vorzugsweise als PDF. Bei allen Dateien müssen die Schriften eingebettet 
oder in Pfade umgewandelt sein. Wir empfehlen den Standard PDF/X3.

Farbigkeit

Vorlagen müssen im Farbmodus CMYK vorliegen (auch 1- und 2- farbige Anzeigen, 
bitte KEINE Sonderfarben). Sonderfarben müssen von uns umgewandelt werden. 
Dadurch können Farbveränderungen entstehen. Ohne farbverbindlichen Proof oder 
genaue Farbangaben kann keine Gewähr für originalgetreue Wiedergabe gegeben 
werden. Sollten Sie dennoch Sonderfarben verwenden, dann teilen Sie uns die genau-
en Farbanteile/HKS-Namen/Pantone-Nr. mit.

Proof

Der Digitalproof muss 1:1 vom angelieferten Datensatz gefertigt sein und den Ugra/
Fogra-Medienkeil enthalten.

Datenarchivierung

Druckdaten werden archiviert, unveränderte Wiederholungen sind daher möglich. 
Eine Datengarantie wird nicht übernommen.

Gewährleistung

Die Aufnahme von Anzeigen an bestimmten Plätzen ist ohne Gewähr, es sei denn, 
dass der Auftraggeber die Wirksamkeit des Auftrags ausdrücklich davon abhängig ge-

macht hat. Anzeigenaufträge und Druckunterlagen müssen so rechtzeitig beim Verlag 
eingehen, dass der Auftraggeber benachrichtigt werden kann, wenn die Ausführung 
auf die gewünschte Art nicht möglich sein sollte.

Bei Anlieferung von unvollständigen oder abweichenden Daten übernehmen wir kei-
ne Haftung für das Druckergebnis. Die Bearbeitung offener Daten oder die Korrektur 
falsch gelieferter Anzeigenformate wird zu Selbstkosten in Rechnung gestellt. Wird 
kein Farbproof angeliefert, können Ansprüche wegen etwaiger Farbabweichungen 
nicht anerkannt werden.

Für vom Auftraggeber bereitgestelltes Material (Einhefter, Beilagen etc.) übernimmt 
der Verlag keine Gewähr für die Richtigkeit der als geliefert bezeichneten Mengen 
oder Qualitäten.

Es gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen unter kuhn-fachmedien.de/agb.

Kombinationsrabatte:	

Für die gemeinsame Belegung von Anzeigen (außer für Messe-Logos und Logo- 
Anzeigen), Beilagen oder Beiheftern in mehreren Magazinen eines Jahrgangs oder bei 
Mehrfachbelegungen innerhalb eines Fachmagazins erhalten Sie Kombinationsrabat-
te auf den jeweiligen Listenpreis:

    • bei Doppelbelegung 	 je 10 %
    • bei 3 Anzeigen	 je 15 %
    • bei 4 Anzeigen und mehr	 je 20 % 

Zahlungsbedingungen:

Zahlung 14 Tage nach Rechnungserhalt ohne Abzug.  
Bankverbindung: IBAN: DE24643901300201098008  
Swift: GENODES1TUT (Volksbank Schwarzwald-Donau-Neckar eG) 

Kontakt

Anzeigendisposition:	 Technische Herstellung/Layout:  
Tel.: +49 7720 394-116	 Tel.: +49 7720 394-115 
anzeigen@kuhn-fachmedien.de	 grafik@kuhn-fachmedien.de

Digitale Druckunterlagen / Konditionen
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Konzept Profileinträge Basis Premium

Listung der Adressdaten in Rubriken und Produktsuchen

Eintragung beliebig vieler Erzeugnisse im  Anbieterverzeichnis

Listung aller Kontaktdaten (priorisierte Platzierung)

Listung der Kontaktdaten neben eigener red. Veröffentlichung

Listung im Anbieterverzeichnis online

Eigene Profilseite mit Logo / Produkten / Multimedia   

Listung neben Redaktion  (Hersteller aus dieser Kategorie)

Kostenfreie Job-Board-Einträge (pro Buchungsjahr)  2 Stück  4 Stück

Laufzeit 1 Jahr 210,00 EUR 790,00 EUR

Laufzeit 2 Jahre 375,00 EUR 1.190,00 EUR

Sonderkonditionen für Print-Anzeigenkunden auf Anfrage. 
Alle Preisangaben in Euro zzgl. gesetzlicher MwSt. Das Angebot richtet sich ausschließlich an gewerbliche Kunden.

Branchenstichwortverzeichnis / Firmenprofil 
Online-Magazine

https://kuhn-fachmedien.de/kontakt/


Laufzeit und Preis

Online-Magazine
Getränke + Lebensmittel 

Herstellung
Holz + Möbel Industrial Quality Kommunale Fahrzeuge

Laufzeit in Monaten 2 6 12 2 6 12 2 6 12 2 6 12
Billboard  
(Rotation)

 750 €  1.910 €  3.050 €  1.280 €  3.260 €  5.210 €  370 €  940 €  1.500 €  1.300 €  3.310 €  5.290 € 

Parallax-Content-Ad  
(Rotation)

 670 €  1.700 €  2.720 €  1.140 €  2.900 €  4.640 €  330 €  840 €  1.340 €  1.160 €  2.950 €  4.720 € 

Online-Magazine Kunststoff + Verarbeitung Leitstelle
Maschinenbau +  

Metallbearbeitung
RegioTrans

Laufzeit in Monaten 2 6 12 2 6 12 2 6 12 2 6 12
Billboard  
(Rotation)

 920 €  2.340 €  3.740 €  1.080 €  2.750 €  4.400 €  1.300 €  3.310 €  5.290 €  620 €  1.580 €  2.520 € 

Parallax-Content-Ad  
(Rotation)

 820 €  2.090 €  3.340 €  960 €  2.440 €  3.900 €  1.160 €  2.950 €  4.720 €  550 €  1.400 €  2.240 €

Sonderkonditionen für Print-Anzeigenkunden auf Anfrage.   
Alle Preisangaben in Euro zzgl. gesetzlicher MwSt. Das Angebot richtet sich ausschließlich an gewerbliche Kunden. 

Billboard: 970 x 250 px, Parallax-Content-Ad: 800 x 400 px

Banner-Werbung 
Online-Magazine

Firmenprofil 

Billboard

Abmessung: 970 x 250 px.
Site-Rotation innerhalb  
eines Online-Magazins.

Technische Daten:

Anlieferung der Daten als GIF, JPG, PNG, Dateigröße max. 1 MB,  
Verlinkung: separat angeben 

Unsere Online-Magazine verknüpfen redaktionelle 
Inhalte und Ihr Firmenprofil, damit Sie als Anbieter 
einfacher gefunden werden. Die Nutzer finden 
schnell und gezielt Ihre Produkte und Dienstleis-
tungen, ob über die integrierte Produktsuche oder 
einen redaktionellen Artikel. 

Ihre Vorteile 
• �Eigene Profilseite mit all Ihren Produkten  

und redaktionellen Beiträgen  
(Paket »Premium«) 

• Verbesserte Sichtbarkeit 
• Erhöhung der Reichweite 
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Parallax-Content-Ad

Abmessung: 800 x 400 px.  
Site-Rotation innerhalb  
eines Online-Magazins.

Datenanlieferung und Auftragsverwaltung:  
anzeigen@kuhn-fachmedien.de

Mit dem Paket »Premium« erhalten Sie eine 
Profilseite mit all Ihren Veröffentlichungen und 
Produkteinträgen inklusive weiterer Informationen, 
zum Beispiel ein Youtube-Video oder eine Image-
broschüre.

Bereits der günstige Basis-Eintrag  
erhöht die Sichtbarkeit in den Produktverzeich-
nissen und bei der Produktsuche.

Mit dem Paket »Premium« werden Ihre Kontakt-
daten neben Ihren redaktionellen Veröffentlichun-
gen eingeblendet.

https://maschinenbau.kuhn-fachmedien.de/firma/hartmetall-werkzeugfabrikpaulhorngmbh-1319868/
https://maschinenbau.kuhn-fachmedien.de/2025/07/03/drehwerkzeuge-jede-sekunde-zaehlt/
https://maschinenbau.kuhn-fachmedien.de/anbieter/
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Online-Magazine

Kuhn Fachmedien kompakt: 

Unsere Newsletter informieren die Entscheider über die Top-Themen der jeweiligen Branche. Leserinnen und Leser erfahren alles Wichtige zu aktuellen Perso-
nal- und Unternehmensmeldungen, Produkten, Anwendungen und Veranstaltungen.

Werbemöglichkeiten:

Alle Preisangaben zzgl. gesetzlicher MwSt. Das Angebot richtet sich ausschließlich an gewerbliche Kunden.

1) Exklusiver Newsletter, Inhalte kommen komplett vom Auftraggeber.

Newsletter Empfänger Top-Banner Top-Story Text-Bild-Anzeige Exclusive1)

Getränke + Lebensmittel Herstellung kompakt ca. 2.000 270 EUR 375 EUR 250 EUR auf Anfrage

Holz + Möbel kompakt ca. 1.800 260 EUR 360 EUR 240 EUR auf Anfrage

Industrial Quality ca. 7.000 790 EUR 990 EUR 740 EUR auf Anfrage

Kommunale Fahrzeuge + Leitstelle kompakt ca. 1.700 240 EUR 325 EUR 215 EUR auf Anfrage

Kunststoff +  Verarbeitung kompakt ca. 3.500 530 EUR 735 EUR 485 EUR auf Anfrage

Maschinenbau +  Metallbearbeitung kompakt ca. 4.500 680 EUR 880 EUR 620 EUR auf Anfrage

RegioTrans kompakt ca. 800 125 EUR 160 EUR 120 EUR auf Anfrage

Politik im Quadrat ca. 14.000 790 EUR - 790 EUR -

Top-Banner (600 x 350 px)

Anzeige

Anzeige

Anzeige

Ausgabe 05/2026

Top-Story (Bild + ca. 450 Zeichen Text)

Text-Bild-Anzeige 
(Bild +  
ca. 200 Zeichen Text)

Bild 
600 x 400 px

Bild 
210 x 120 px

Redaktioneller Inhalt

Redaktioneller Inhalt

Redaktioneller Inhalt

Redaktioneller Inhalt

https://d81og.r.sp1-brevo.net/mk/mr/sh/SMJz09SDriOHTaoBpmAdpmG5YYvX/kVTJAXqGi7qL


	1 	� Werbeaufträge werden nach unseren Geschäftsbedingungen abgewickelt, die einen we-
sentlichen Vertragsbestandteil bilden. Die Gültigkeit etwaiger allgemeiner Geschäftsbedin-
gungen des Auftraggebers ist, soweit sie mit diesen allgemeinen Geschäftsbedingungen 
nicht übereinstimmen, ausdrücklich ausgeschlossen. Abweichende Vereinbarungen bedür-
fen der Schriftform und müssen auf unserer Auftragsbestätigung vermerkt sein. Der Werbe-
vertrag kommt grundsätzlich durch schriftliche oder durch E-Mail erfolgende Bestätigung 
des Auftrags zustande. Mündliche oder fernmündliche Aufträge bedürfen für ihre Wirk-
samkeit der schriftlichen Bestätigungen oder der Bestätigung per E-Mail. Soweit Werbe-
agenturen Aufträge erteilen, kommt der Werbevertrag im Zweifel mit der Werbeagentur 
zustande.

	2 	� Der Anbieter behält sich vor, Werbeaufträge abzulehnen bzw. zu sperren, wenn deren In-
halt gegen Gesetze oder behördliche Bestimmungen verstößt oder Rechte Dritter verletzt 
oder deren Inhalt vom Deutschen Werberat in einem Beschwerdeverfahren beanstandet 
wurde oder deren Veröffentlichung für den Anbieter wegen des Inhalts, der Herkunft oder 
der technischen Form unzumutbar ist. In diesen Fällen wird der Anbieter den Auftraggeber 
unverzüglich darüber informieren, dass er das Werbemittel nicht veröffentlichen bzw. sper-
ren wird. Ansprüche jeglicher Art des Auftraggebers gegen den Anbieter sind in diesem Zu-
sammenhang ausgeschlossen. Insbesondere kann der Anbieter ein bereits veröffentlichtes 
Werbemittel zurückziehen, wenn die Daten nachträglich verändert werden, auf die durch 
einen Link verwiesen wird und hierdurch Voraussetzungen des Absatzes 1 erfüllt werden.

	3 	� Es gelten die technischen Angaben des Anbieters. Werbemittel, die aufgrund ihrer Ge-
staltung nicht als solche erkennbar sind, werden als Werbung deutlich kenntlich gemacht, 
ohne dass dies einer Genehmigung des Auftraggebers bedarf.

	4 	� Der Auftraggeber gewährleistet, dass er alle zur Veröffentlichung des Werbemittels er-
forderlichen Rechte besitzt. Der Auftraggeber stellt den Anbieter im Rahmen des Werbe-
auftrags von allen Ansprüchen Dritter frei, die wegen der Verletzung gesetzlicher Bestim-
mungen entstehen können. Ferner wird der Anbieter von den Kosten zur notwendigen 
Rechtsverteidigung freigestellt. Der Auftraggeber ist verpflichtet, den Anbieter nach Treu 
und Glauben mit Informationen und Unterlagen bei der Rechtsverteidigung gegenüber 
Dritten zu unterstützen. Der Auftraggeber überträgt dem Anbieter sämtliche für die Nut-
zung der Werbung in Onlinemedien aller Art, einschließlich Internet, erforderlichen urhe-
berrechtlichen Nutzungs-, Leistungsschutz- und sonstigen Rechte, insbesondere das Recht 
zur Veröffentlichung, Vervielfältigung, Verbreitung, Übertragung, Sendung, Entnahme aus 
einer Datenbank und Abruf, und zwar zeitlich und inhaltlich und in dem für die Durchfüh-
rung des Werbeauftrags notwendigen Umfang. Vorgenannte Rechte werden in allen Fällen 
örtlich unbegrenzt übertragen und berechtigen zur Schaltung mittels aller bekannten tech-
nischen Verfahren sowie aller bekannten Formen der Onlinemedien.

	5 	� Fällt die Durchführung eines Werbeauftrags aus Gründen aus, die der Anbieter nicht zu 
vertreten hat , insbesondere wegen Rechnerausfalls, höherer Gewalt, Streik, aufgrund 
gesetzlicher Bestimmungen, Störungen aus dem Verantwortungsbereich von Dritten (z. 
B. anderen Providern), Netzbetreibern oder Leistungsanbietern oder aus vergleichbaren 
Gründen, so wird die Durchführung des Werbeauftrags nach Möglichkeit nachgeholt. 

		�  Bei Nachholung in angemessener und für den Auftraggeber zumutbarer Zeit nach Beseiti-
gung der Störung bleibt der Vergütungsanspruch des Anbieters bestehen. 

	6 	� Schadenersatzansprüche aus positiver Forderungsverletzung und Verschulden bei Ver-
tragsschluss bestehen nur bei Vorsatz und grober Fahrlässigkeit des Anbieters, seines Ver-
treters oder Erfüllungsgehilfen. Dies gilt nicht für die Haftung für zugesicherte Eigenschaf-
ten, Personenschäden und für die Verletzung wesentlicher Vertragspflichten; im letzteren 
Fall ist die Haftung auf den vorhersehbaren Schaden beschränkt. Schadenersatzansprüche 
aus Unmöglichkeit der Leistung und Verzug sind bei leichter Fahrlässigkeit beschränkt auf 
Ersatz des vorhersehbaren Schadens. Bei grober Fahrlässigkeit des einfachen Erfüllungs-
gehilfen ist die Haftung gegenüber Unternehmern dem Umfang nach auf den vorherseh-
baren Schaden beschränkt. Dies gilt nicht für die Verletzung wesentlicher Vertragspflichten 
und Personenschäden.

	7 	� Es gilt die zum Zeitpunkt der Auftragserteilung veröffentlichte Preisliste. Nachlässe bestim-
men sich nach der jeweils gültigen Preisliste. Alle Angebote richten sich ausschließlich an 
gewerbliche Kunden.

	8 	� Rechnungen sind zahlbar sofort nach Rechnungserhalt netto Kasse. Bei Zahlungsverzug 
oder Stundung werden Verzugszinsen in Höhe von 5 % über dem jeweiligen Basiszinssatz 
erhoben. Zwischen dem Auftraggeber und der Kuhn Fachverlag GmbH & Co. KG wird eine 
Frist zur Vorab- information (Pre-Notification) von zwei Kalendertagen vereinbart.

	9 	� Bei Zahlungsverzug werden Zinsen und der Verzugsschaden berechnet. Der Anbieter kann 
bei Zahlungsverzug die weitere Ausführung des laufenden Werbeauftrags bis zur Zahlung 
zurückstellen und für die restliche Schaltung Vorauszahlung verlangen. Objektiv begründete 
Zweifel an der Zahlungsfähigkeit des Auftraggebers berechtigen den Anbieter, auch wäh-
rend der Laufzeit des Vertrages, das Erscheinen weiterer Werbemittel ohne Rücksicht auf ein 
ursprünglich vereinbartes Zahlungsziel von der Vorauszahlung des Betrages und von dem 
Ausgleich offenstehender Rechnungsbeträge abhängig zu machen.

	10	�Der Werbeauftrag wird unter Berücksichtigung der geltenden datenschutzrechtlichen Be-
stimmungen abgewickelt. 

	11 	Kündigungen von Werbeaufträgen müssen schriftlich oder per E-Mail erfolgen.  
	12 	�Redaktionelle Beiträge stehen nicht in Zusammenhang mit einem Werbeauftrag. Die Ver-

öffentlichung eingesandter Bilder und Texte unterliegt der Redaktion, eine wortwörtliche 
Textwiedergabe kann nicht garantiert werden. 

	13 	�Erfüllungsort und Gerichtsstand für alle aus dem Vertragsverhältnis entstehenden Ansprü-
che und Rechtsstreitigkeiten einschließlich Wechsel- und Urkundenprozesse ist Villingen-
Schwenningen (der Sitz des Verlags). Fehlt dem Auftraggeber die in § 38 Abs. 1 ZPO voraus-
gesetzte Eigenschaft, so ist Gerichtsstand ebenfalls Villingen-Schwenningen (der Sitz des 
Verlags), wenn und soweit der im Klageweg in Anspruch zu nehmende Auftraggeber nach 
Vertragsschluss seinen Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthaltsort aus dem Geltungsbe-
reich der ZPO verlegt oder sein Wohnsitz oder gewöhnlicher Aufenthalt im Zeitpunkt der 
Klageerhebung nicht bekannt ist oder Ansprüche im Wege des Mahnverfahrens (§§ 688 ff. 
ZPO) geltend gemacht werden. Die Europäische Kommission stellt eine Plattform zur außer-
gerichtlichen Online-Streitbeilegung (sog. OS-Plattform)  bereit unter https://ec.europa.eu/
consumers/odr.

Print-Werbeaufträge: 

	14	�Der Verlag nimmt ganzjährig Print-Werbeaufträge für die Fachmagazine entgegen. Ergeben 
sich bis Erscheinen unerwartet hohe Kostensteigerungen, ist der Verlag berechtigt, eine an-
gemessene Preiserhöhung vorzunehmen. Macht der Verlag hiervon Gebrauch, ist der Auf-
traggeber berechtigt, vom Vertrag zurückzutreten.

	15 �Für die Aufnahme von Anzeigen an bestimmten Plätzen des Fachmagazins wird keine Ge-
währ geleistet, es sei denn, dass dies vereinbart ist. Der Verlag kann von einer Platzierungs-
vereinbarung zurücktreten, wenn der vorgesehene Platz bereits anderweitig vergeben ist. 
Die Annahme eines Werbeauftrags kann nach einheitlichen Grundsätzen auch wegen der 
technischen Form vom Verlag abgelehnt werden. Für Sonderbeilagen bzw. Sonderseiten 
können vom Verlag besondere Preise festgesetzt werden.

16	�Als Druckunterlagen sind digitale Daten oder reprofähige Vorlagen geeignet. Für die recht-
zeitige Lieferung des Anzeigentextes, der ausgefüllten Online-Fragebögen und einwand-
freien Druckunterlagen oder der Beilagen ist der Auftraggeber verantwortlich. Für erkenn-
bar ungeeignete oder beschädigte Druckunterlagen fordert der Verlag unverzüglich Ersatz 
an. Werden Druckunterlagen oder Online-Fragebogen nicht rechtzeitig eingesandt, ist der 
Verlag berechtigt, die Anzeige oder die Eintragung nach vorhandenen Unterlagen selbst 
zusammenzustellen. Dadurch entstehende zusätzliche Kosten gehen zu Lasten des Auftrag-
gebers.

17 �Der Auftraggeber hat bei Druck- oder Satzfehlern, beanstandeten Suchwortregistrierungen 
sowie wegen versehentlich unterbliebener Eintragungen Anspruch auf Zahlungsminderung 
oder ersatzweise Aufnahme seines Auftrags nur in dem Ausmaß, in dem der Zweck der 
werblichen Aussage beeinträchtigt wurde. Weitergehende Haftungen, insbesondere Leis-
tung von Schadenersatz, sind ausgeschlossen. Fehlende oder fehlerhaft gedruckte Kontroll-
angaben ergeben keinen Anspruch für den Auftraggeber. Reklamationen müssen innerhalb 
von vier Wochen nach Eingang von Rechnung und Beleg geltend gemacht werden. Eintra-

gungen werden nur für die Erzeugnisse bzw. für die Art der Lohnarbeiten vorgenommen, die 
in dem für das entsprechende Fachmagazin vorgesehenen Fragebogen ausgedruckt sind. 
Bei fernmündlich aufgegebenen Aufträgen bzw. bei fernmündlich veranlassten Änderungen 
sowie für Fehler infolge undeutlicher Niederschriften übernimmt der Verlag keine Haftung 
für die Richtigkeit der Wiedergabe.

18 �Bei Nichterscheinen des Fachmagazins entsteht dem Verlag keine Verpflichtung auf Er-
füllung von Aufträgen oder Leistung von Schadenersatz. Evtl. geleistete Vorauszahlungen 
werden zurückerstattet. 

19 �Der Auftraggeber trägt die Verantwortung für die Richtigkeit der zugesandten Probeabzüge. 
Sendet der Auftraggeber den ihm rechtzeitig übermittelten Probeabzug nicht fristgemäß 
zurück, so gilt die Genehmigung zum Druck als erteilt.

20 �Der Verlag ist bemüht, das Fachmagazin rechtzeitig erscheinen zu lassen, haftet jedoch 
nicht für die Einhaltung eines bestimmten Termins. Eine Abweichung vom vorgesehenen 
Erscheinungstermin berechtigt nicht zum Rücktritt vom Auftrag.

Online-Werbeaufträge:

21 �Online-Werbeauftrag im Sinne dieser Geschäftsbedingungen ist der Vertrag über die Ver-
öffentlichung eines Werbemittels oder mehrerer Werbemittel im Internet.  

22 �Der Auftraggeber hat sicherzustellen, dass über die Werbemittel nicht auf irgendwelche 
Daten oder andere Websites zugegriffen werden kann, die gegen geltendes Recht oder 
gegen Rechte Dritter verstoßen und insbesondere keine sittlich anstößigen (insbesondere 
rassistischen, pornografischen, gewaltverherrlichenden, beleidigenden, obszönen) Inhalte 
aufweisen. 

23 �Wird ein Online-Werbeauftrag aus Umständen nicht erfüllt, die der Anbieter nicht zu ver-
treten hat, so hat der Auftraggeber, unbeschadet etwaiger weiterer Rechtspflichten, den 
Unterschiedsbetrag zwischen dem gewährten und dem der tatsächlichen Abnahme ent-
sprechenden Nachlass dem Anbieter zu erstatten. Der Auftraggeber hat, wenn nichts ande-
res vereinbart ist, rückwirkend Anspruch auf den seiner tatsächlichen Abnahme von Werbe-
mitteln innerhalb eines Jahres entsprechenden Nachlass, wenn er zu Beginn der Frist einen 
Vertrag abgeschlossen hat, der aufgrund der Preisliste zu einem Nachlass von vornherein 
berechtigt. 

24 �Der Auftraggeber ist verpflichtet, ordnungsgemäße, insbesondere dem Format oder den 
allgemeinen technischen Vorgaben des Anbieters entsprechende Werbemittel rechtzeitig 
anzuliefern. Kosten des Anbieters für vom Auftraggeber gewünschte oder zu vertretende 
Änderungen des Werbemittels hat der Auftraggeber zu tragen. Der Auftraggeber trägt die 
Gefahr der Übermittlung des zur Veröffentlichung bestimmten Materials, insbesondere die 
Gefahr für den Verlust von Daten.

25 �Der Anbieter gewährleistet im Rahmen der vorhersehbaren Anforderungen eine dem je-
weils üblichen technischen Standard entsprechende, bestmögliche Wiedergabe des Werbe-
mittels. Die Gewährleistung gilt nicht für unwesentliche Fehler. Ein unwesentlicher Fehler in 
der Darstellung der Werbemittel liegt insbesondere vor, wenn er hervorgerufen wird durch 
die Verwendung einer nicht geeigneten Darstellungssoft- und/oder -hardware (z. B. Brow-
ser) oder durch Störung der Kommunikationsnetze anderer Betreiber oder durch Rechner-
ausfall aufgrund Systemversagens oder durch unvollständige und/oder nicht aktualisierte 
Angebote auf sogenannten Proxies (Zwischenspeichern) oder durch einen Ausfall des Ad-
Servers, der nicht länger als 24 Stunden (fortlaufend addiert) innerhalb von 30 Tagen nach 
Beginn der vertraglich vereinbarten Schaltung andauert. Bei einem Ausfall des Ad-Servers 
über einen erheblichen Zeitraum (mehr als 10 % der gebuchten Zeit) im Rahmen einer zeit-
gebundenen Festbuchung entfällt die Zahlungspflicht des Auftraggebers für den Zeitraum 
des Ausfalls. Weitere Ansprüche sind ausgeschlossen. 

26 �Auf schriftliche Anfrage stellt der Anbieter dem Auftraggeber die verfügbaren Ad-Server-
Statistiken zur Verfügung.
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Ausgabe Verbreitung
Geplante 

Druckauflage1)

Redaktions- 
schluss

Anzeigen-/Druck-
unterlagen- 

schluss

Erscheinungs- 
termin

2/27 
Holz + Möbel

Holz-Handwerk, hauptsächlich Schreinereien/Tischlereien, Zim-
mereien sowie Holz- und Möbelindustrie 

7.000 25.01.2027 
08.02.2027/
12.02.2027

22. März 2027

3/27 
Leitstelle

Feuerwehren, THW, Katastrophenschutz, Rettungsdienstorgani-
sationen, Kommunen und Landkreise

6.000 01.03.2027
15.03.2027/
19.03.2027

26. April 2027

4/27 
Maschinenbau +  Metallbearbeitung

Maschinen-, Anlagen-, Fahrzeugbau, Metallindustrie, Motoren-, 
Getriebe- und Schaltschrankbau u.a.

10.500 05.04.2027
19.04.2027/
23.04.2027

14. Juni 2027

5/27 
RegioTrans

Verkehrsunternehmen (Bus/Bahn), DB, ÖBB, SBB, Bus- und Bahn-
hersteller, Städte und Gemeinden, Verkehrsministerien u.a.

6.000 18.05.2027
31.05.2027/
04.06.2027

12. Juli 2027

6/27 
Kunststoff + Verarbeitung

Kunststoffindustrie und ausgewählte Betriebe unterschiedlicher 
Branchen mit hohem Bedarf an Kunststofferzeugnissen

6.000 14.06.2027
28.06.2027/
02.07.2026

23. August 2027

7/27 
Getränke + Lebensmittel Herstellung

Brauereien, AFG- und Nahrungsmittelhersteller, Molkereien, 
Kellereien, Abfüll- und Abpackbetriebe u.a.

7.000 02.08.2027
23.08.2027/
02.07.2027

11. September 2027

1/28 
Kommunale Fahrzeuge

Stadt- und Gemeindeverwaltungen, Landratsämter, Straßen- und  
Autobahnmeistereien, Bundes- und Landesministerien u.a.

6.000 20.09.2027
11.10.2027/
15.10.2027

6. Dezember 2027

Gebäude- + 
Grundstücksmanagement

Supplement für die Magazine Leitstelle, RegioTrans,  
Maschinenbau + Metallbearbeitung, Kunststoff + Verarbeitung, 
Getränke + Lebensmittel Herstellung, Kommunale Fahrzeuge

ca. 38.000 22.02.2027 01.03.2027
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